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Von dem Atelier für Alle, der Nachhaltigkeit
und dem neuen Rathaus Nienhagen

Das ehemalige Sparkassengebäude
(Bahnhofstr. 1) wird zum neuen Rathaus
Nienhagen. Bis der Umbau beginnen
kann, wird es von dem Künstler Walbrodt
und der Universität Lüneburg genutzt,
um den Wathlinger Weg hin zur Nach-
haltigkeit weiter zu erforschen. Dazu
wird es bis zum 50jährigen Jubiläums-
fest der Samtgemeinde Wathlingen am
24. Juni verschiedene Aktionen und An-
gebote geben. Am Mittwoch, den 15.2., ab 19 Uhr, können Sie sich darüber
informieren, Ideen zur Nachhaltigkeit einbringen und prüfen, ob Sie mitma-
chen wollen. Das ATELIER FÜR ALLE wird bis Ende Juni Platz und Unter-
stützung geben, um sich zusammenzusetzen, zu planen, auszuprobieren, ein-
zuladen und gemeinsam Antworten auf Herausforderungen der Zukunft zu
finden. Außerdem kocht Walbrodt einen Eintopf. Herzlich willkommen.



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ .......... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (051 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (051 41) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH .. (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: .......... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ........... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 11.02.2023
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Sonntag, 12.02.2023
Neustadt-Apotheke

Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 52 78

Montag, 13.02.2023 Apotheke Schnaith
Marktstraße 41, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

Dienstag, 14.02.2023
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Mittwoch, 15.02.2023

Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30
Donnerstag, 16.02.2023

Eichhorn-Apotheke
Windmühlenstraße 6, Hänigsen, Tel. 05147/1061

Freitag, 17.02.2023
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 11.02.2023
Vital Apotheke

An der Hasenbahn 3, Celle,
Tel. 0 51 41 / 90 90 99 - 0

Sonntag, 12.02.2023
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Montag, 13.02.2023
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Dienstag, 14.02.2023
 St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr.4, Celle,

Tel. 0 51 41 / 28 222
Mittwoch, 15.02.2023

Apotheke Am Weißen Wall
Weißer Wall 3, Celle, Tel. 0 51 41 / 284 65

Donnerstag, 16.02.2023
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz
Lauensteinplatz 9, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 34

Freitag, 17.02.2023
Apotheke Am Bremer Weg

Alter Bremer Weg 10, Celle,
Tel. 0 51 41 / 35 118

Wathlinger Bote – 2 – 11. Februar 2023/7



Wathlinger Bote – 3 – 11. Februar 2023/7

Aus den Büchereien
Buchtipp

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Gemeinde Wathlingen · Der Bürgermeister
Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen · Die Samtgemeindebürgermeisterin
Bekanntmachung

Gemeinde Adelheidsdorf · Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Am Montag, den 20.02.2023,
18:30 Uhr, findet die Sitzung
des Ausschusses für Wirt-
schaft, Gemeindemarketing
und Finanzen der Gemeinde

Wathlingen statt.
Sitzungsort: 4 GPark Wathlingen, Kantal-
lee 8, 29339 Wathlingen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der

Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung
2. Genehmigung des Protokolls über die

Sitzung vom 16.03.2022
3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Haushaltssatzung nebst -plan der Ge-

meinde Wathlingen für das Haushalts-
jahr 2023

6. Anfragen der Ratsmitglieder
7. Einwohnerfragestunde
Torsten Harms · Bürgermeister

Am Donnerstag, den
23.02.2023 19:00 Uhr findet
die Sitzung des Rates der Ge-
meinde Adelheidsdorf statt.
Sitzungsort: im Raum 1 und

2 des Dorfgemeinschaftshauses Adel-
heidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
19.01.2023

4. Mitteilungen und Berichte
5. Einwohnerfragestunde
6. Antrag „Unser Dorfladen v. 2014

w.V.“
7. Straßenbeleuchtung der Gemeinde

Adelheidsdorf: Bericht über die Kos-
tenentwicklung bis 2022

8. Einwohnerfragestunde
9. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens
Bürgermeisterin

Am Mittwoch, den
22.02.2023, 18:00 Uhr, findet
die Sitzung des Ausschusses
für Nachhaltigkeit, Klima-
schutz, Digitalisierung und

Energie der Samtgemeinde Wathlingen
statt.
Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung des Protokolls über die
Sitzung vom 14.09.2022

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde
5. Weitergestaltung des Prozesses

„Nachhaltige Kommune“ mit der
Kommunalen Umweltaktion Nieder-
sachsen

6. Klimafreundliches Drucken mit der
Firma Kyocera - Erstellung eines
CO2-Fußabdruckes für die Samtge-
meinde Wathlingen

7. Sachstandsbericht „Digitalisierung“
der Verwaltung

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
Claudia Sommer
Samtgemeindebürgermeisterin

Die Kalt und Still -
ein Polarkreiskrimi
von Viveca Sten
Hanna Ahlander ist 34,
als ihre Welt kurz vor
Weihnachten in sich
zusammenfällt. Ihr
Freund verlässt sie für
eine andere und ihr
Vorgesetzter legt ihr

nahe, den Dienst bei der Stockholmer Poli-
zei zu quittieren. Nachdem sie nicht bereit
war, einen kriminellen Kollegen zu decken,
stellt sich das Polizeikorps gegen sie. Zum
Glück gibt es in dieser Männerwelt auch
Frauen: Etwa ihre ältere Schwester, die sie
flugs nach Åre schickt in ihr leerstehendes
Ferienhaus. Hanna badet noch in Selbstmit-

leid, als eine Vermisstenmeldung sie er-
reicht. Nach einer Party ist die junge Aman-
da nicht nach Hause gekommen. Bei mi-
nus 20 Grad zählt jede Stunde. Hanna be-
teiligt sich an der Suchaktion und hält Au-
gen und Ohren offen. Bald weiß sie mehr
als die örtliche Polizei …
Öffnungszeiten:
Nienhagen (Tel. 05144-2080)
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Wathlingen (Tel. 05144-4122)
Montag 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/bücherei

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
am 31. Januar 2023 ist
die Frist zur Abgabe
der Grundsteuererklä-
rung abgelaufen. In
der nächsten Zeit wer-
den Sie dann den Fest-
stellungsbescheid Ih-

res Finanzamts erhalten.
Diesen sollten Sie sehr genau prüfen, da
er die Grundlage für die Neuberechnung
der Grundsteuer ab dem Jahr 2025 bildet.
Warum muss überhaupt Grundsteuer be-
zahlt werden?
Die Grundsteuer, die die Mitgliedsgemein-
den der Samtgemeinde Wathlingen erhe-
ben, ist eine der wenigen direkten Einnah-
mequellen der Kommunen und wird zur
Finanzierung wichtiger Aufgaben und Ein-
richtungen vor Ort verwendet. Hierzu zäh-
len beispielsweise die Straßen, Schulen,
die freiwillige Feuerwehr, Kindergärten
sowie Freizeiteinrichtungen.
Das Bundesverfassungsgericht hat 2018
entschieden, dass die bisherige Berech-
nung der Grundsteuer auf Basis veralteter
Einheitswerte aus dem Jahr 1964 verfas-
sungswidrig ist.
Darum mussten Bund und Länder eine
neue Form der Berechnung entwickeln, die

wiederum eine neue Bewertung der
Grundstücke und Häuser erforderlich
macht.
Das Land Niedersachsen berechnet die
Grundsteuer dann nach dem sogenannten
Flächen-Lage-Modell. Die maßgebenden
Faktoren sind die Grundstücksgröße, die
Gebäudeflächen und die Lage. Alter und
Zustand des Gebäudes spielen keine Rolle.
Die neuen Messbeträge werden erstmals
2025 für die Berechnung der Grundsteuer
herangezogen. Bis dahin müssen die Städte
und Gemeinden ihre Hebesätze vor Ort neu
festlegen.
Der Grundsteuerwert multipliziert mit der
Steuermesszahl und dem neuen Hebesatz
ergibt dann die zu zahlende Grundsteuer.
Wieviel Euro Sie dann tatsächlich zahlen
müssen, erfahren Sie, wenn Sie Ihren
Grundsteuerbescheid erhalten. Das wird
voraussichtlich im Jahr 2024 geschehen.
Also sagt der Grundsteuermessbetrag noch
nichts über die endgültige Höhe der
Grundsteuer aus.
Zusammengefasst kann gesagt werden,
dass durch diese Grundsteuerreform - ent-
sprechend der Maßgabe des Bundesverfas-
sungsgerichtes - eine gerechtere Erhebung
der Grundsteuer geschaffen wird.
Ihre Samtgemeindebürgermeistern
Claudia Sommer

Agentur für Arbeit zu Gast im KESS
Regelmäßig ist Sabi-
ne Mix, die Beauf-
tragte für Chancen-
gleichheit am Ar-
beitsmarkt der Agen-
tur für Arbeit, in den
Räumen des Mehr-
generationenhauses
KESS zu Gast. Kürz-
lich wurde sie vom
Vorsitzenden der Geschäftsführung, Sven
Rodewald, im Rahmen einer Bereisung
begleitet.
Zusammen mit Simone Welzien, Ge-
schäftsführerin des Familienzentrums, so-
wie Claudia Sommer, Samtgemeindebür-
germeisterin und Vorstandsmitglied,
tauschte man sich hinsichtlich der hervor-
ragenden sozialräumlichen Kooperation
des Mehrgenerationenhauses sowie der
Agentur für Arbeit aus.
Neben der Vorstellung der vielfältigen
Beratungs- und Betreuungsangebote des
KESS kam man gemeinsam auch über die
Menschen in der Samtgemeinde Wathlin-
gen ins Gespräch, die im Allgemeinen in
der Arbeitsmarktforschung als "Stille Re-
serve" bezeichnet werden.
Diese Personengruppe, die unter bestimm-
ten Bedingungen bereit wäre, eine Arbeit
aufzunehmen, sich aber bei der Arbeitsver-
waltung nicht als arbeitslos melden würde.
Diese nicht genutzten Qualifikationen und
Erfahrungen gelte es zu entdecken und ein-
zusetzen, idealerweise vor Ort und mit fach-
licher Beratung und Begleitung.
Zu dieser Personengruppe zählt man über-

wiegend Menschen, die keinen Anspruch
auf Arbeitslosenunterstützung haben, zum
Beispiel Hausfrauen, die bisher keiner Be-
rufstätigkeit nachgegangen sind, Studenten,
Schüler und Rentner, die zumeist eine Ne-
bentätigkeit suchen, jedoch auch Personen,
die sich entmutigt vom Arbeitsmarkt zu-
rückgezogen haben, weil sie nach langer
Arbeitslosigkeit keinen Arbeitsplatz fanden.
Sven Rodewald zeigte sich beeindruckt
von den vielfältigen psychosozialen Be-
treuungsangeboten, der dazu auch ange-
botenen Unterstützung von Frauen und er
lobte die ansprechenden Räumlichkeiten,
die mit so viel Wärme und Liebe zum
Detail gestaltet worden seien.
Hier könne er sich in jedem Falle die Mo-
tivation und empathische Ansprache de-
rer vorstellen, die sich auf den Weg ma-
chen würden, dem Arbeitsmarkt wieder
zur Verfügung stehen zu wollen.
Er freue sich, dass mit der Beauftragten für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt eine
Verbindung zum Mehrgenerationenhaus
KESS bestünde und man so auch "auf kur-
zem Wege" über Bedarfe und Angebote
miteinander ins Gespräch kommen würde.

Samtgemeinde Wathlingen
Nächster Steuerzahltermin am 15. Februar 2022!
Am 15.02.2023 sind wieder die Grund-
steuer A + B, Gewerbesteuer, Hundesteu-
er fällig. Bitte denken Sie an die rechtzei-
tige Überweisung der Steuern, um even-
tuelle Mahnungen und dadurch entstehen-
de Kosten zu vermeiden.
Sollten Sie Fragen zur Steuerfestsetzung
haben, können Sie sich an Frau Röske
(Tel.: 05144 491-31) wenden; bei Fragen
bezüglich Steuerzahlungen und Einzugs-
ermächtigungen hilft Ihnen Frau Abraham
(Tel. 05144 491-23) weiter.
Weiterhin ist zu beachten, dass nach § 10
des Grundsteuergesetzes derjenige steuer-
pflichtig ist, der am 01.01. des Kalender-
jahres Eigentümer des Grundstücks war.
Geht ein Grundstück im Laufe eines Jah-
res auf den Erwerber über, ist der neue
Eigentümer erst ab 01.01. des folgenden
Kalenderjahres steuerpflichtig.

Im Kaufvertrag abweichend getroffene
Vereinbarungen haben keinen Einfluss auf
die öffentlich-rechtliche Steuerpflicht.
Um Ihnen und uns die Arbeit zu vereinfa-
chen, haben Sie die Möglichkeit, eine Ein-
zugsermächtigung zu erteilen. So werden
alle Zahlungen pünktlich zur Fälligkeit von
uns eingezogen.
Bankverbindungen
der Samtgemeindekasse:
Sparkasse Celle-Gifhorn-Wolfsburg
IBAN DE28 2695 1311 0057 7205 00
BIC NOLADE21GFW
Volksbank e.G. Südheide-Isernhagener
Land-Altmark
IBAN DE19 2579 1635 1003 0999 00
BIC GENODEF1HMN
Postbank Hannover
IBAN DE61 2501 0030 0016 0103 04
BIC PBNKDEFF
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Zum Jahrestag des russischen Angriffskrieges
am 24. Februar, findet wieder die

Friedensdemonstration „Friedenslichter“
in der Samtgemeinde Wathlingen statt

Aus dem Rathaus wird berichtet:
Die Samtgemeinde Wathlingen hat
personelle Verstärkung bekommen

Die Kindertagesstätten informieren
Anmeldung der Kindergartenkinder

bzw. Krippenkinder – für 2023 vorverlegt!

Frauenkinoabend anlässlich des
Internationalen Frauentages am 8. März 2023

Franziska Brom-
berg unterstützt un-
ser Bürgerbüro im
Rathaus Wathlin-
gen.

Maren Haubold ist
für die Betreuung
der Geflüchteten zu-
ständig. Sie errei-
chen sie im Rathaus
Nienhagen

Sybille Marwede
ist unsere neue Um-
weltsachbearbeite-
rin und zudem für
die Naturkontakts-
tation zuständig.

Neu im Team unse-
res Bauhofs ist
Frank Surborg.

Um eine genaue Planung des Betreuungs-
angebotes in den Kindertagesstätten der
Samtgemeinde Wathlingen für das kom-
mende KiTa-Jahr 2023/2024 (Beginn
01.08.2023) zu ermöglichen, werden alle
Erziehungs- bzw. Sorgeberechtigten gebe-
ten, ihr Kind für den Besuch des Kinder-
gartens bzw. der Krippe bis zum 15. Feb-

ruar 2023 in der jeweiligen Kindertages-
stätte verbindlich anzumelden.
Des Weiteren wird um eine Voranmeldung
der Kinder gebeten, die im Laufe des
nächsten Kindergartenjahres (01.08.2023
– 31.07.2024) nach Vollendung ihres 3.
Lebensjahres einen Kindergartenplatz in
Anspruch nehmen möchten.

Ein Zeichen in der Samtgemeinde Wath-
lingen setzen und Taschenlampen, Kerzen
und Lichter zum Leuchten bringen.
Am Freitag den 24.2. um 19.00 Uhr soll
am Rathaus der Samtgemeinde in Wath-
lingen (Rathauspark) wieder für Frieden
in Europa, aber auch in anderen Welttei-
len demonstriert werden. Grund ist der
Jahrestag des russischen Angriffskriegs
auf die Ukraine.
„Solidarität für unsere Partnerstadt Trus-
kavets und allen Men-
schen in der Ukraine“,
erklärt Organisator Ale-
xander Hass, der diese
Veranstaltung als Privat-
person angemeldet hat.
Bereits vor fast einem
Jahr meldete der Nienhä-
gner fast ein Dutzend
Friedensdemonstrationen
in der Samtgemeinde
Wathlingen an und orga-
nisierte diese mit zahlrei-
chen ehrenamtlichen
Helfer*innen. Die Frie-
denslichter zogen wech-
selnd von Adelheidsdorf
nach Wathlingen weiter
nach Nienhagen und zu-
rück. Ingesamt haben ein
paar Tausend Besucher*innen teilgenom-
men.
Von Anfang an aktiv dabei Samtgemein-
debürgermeisterin Claudia Sommer, die
wieder als Schirmfrau und Gastgeberin
alle Gemeindebürgermeister, Kirchenver-
treter, Politiker sowie Mitbürger*innen
herzlich einlädt, an diesem Abend mitzu-
wirken. Sommer steht regelmäßig in Kon-
takt mit dem Amtskollegen in der Ukrai-
ne. Bereits wenige Wochen nach dem
24.2.2022 organisierte die Samtgemeinde
mit vielen weiteren Akteuren, Vereinen
und Unternehmen, sowie freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern mehrere LKWs, voll
gepackt mit Hilfsgütern, die in der Samt-

gemeinde Wathlingen gesammelt wurden.
Diese wurden durch regionale Unterneh-
mer in Richtung Partnerstadt an die polni-
sche Grenze transportiert. Einige 10.000
 an Spendengeldern sind auf dem Spen-
denkonto der Samtgemeinde Wathlingen
zusammen gekommen und direkt für
Hilfsmaßnahmen geflossen.
„Noch immer danke ich allen für die groß-
herzige Unterstützung, die es uns möglich
macht, in unserer Partnerstadt Truskavets

im Rahmen unserer Möglichkeit zu hel-
fen“, erklärt Sommer
Am 24. Februar sollen dann erneut ver-
schiedene Friedensworte und musikalische
Beiträge stattfinden. Nienhagen-Kultur
stellt erforderliches Material kostenfrei,
damit auch Künstlerinnen und Künstler
auftreten können.
Rückfragen und Auftrittswünsche können
direkt an den Veranstalter Alexander Hass
über WhatsApp / Tel. unter 0172-4477503
oder Mail@Alex-Hass.de gestellt werden.
Es handelt sich bei dieser Veranstaltung
um eine bei dem Landkreis angemeldete
Kundgebung.

ENDLICH kann ich Ihnen,
liebe Damen, wieder einen
Frauenkinoabend anbieten!
Ich freue mich sehr, Ihnen am
Mittwoch, den 8. März 2023
ab 19.00 Uhr anlässlich des
Internationalen Frauenta-
ges nach der langen Zwangs-
pause wieder im Kleinen
Kino im 4G-Park einen
Frauenkinoabend mit Aperitif,
Leckerei aus der Küche und
einem Kinohighlight zum Preis von 9,99
Euro pro Person anbieten zu können.
Freuen Sie sich auf den Film „Die Unbeug-
samen“
Der Dokumentarfilm aus dem Jahr 2021
erzählt von Frauen in der Bonner Repub-
lik, die um Teilhabe an politischen Ent-
scheidungsprozessen rangen, sich diese
gegen erfolgsbesessene und amtstrunke-
ne Männer wie echte Pionierinnen buch-
stäblich erkämpfen mussten und dabei
Vorurteilen und sexueller Diskriminierung
ausgesetzt waren.
In Interviews sind u. a. Herta Däubler-
Gmelin (SPD), Marie-Elisabeth Klee
(CDU), Ursula Männle (CSU), Christa
Nickels (Die Grünen), Ingrid Matthäus-
Maier (FDP/SPD), Renate Schmidt (SPD)

und Rita Süssmuth (CDU) zu
sehen. Historische Aufnah-
men zeigen darüber hinaus
politische Größen wie Aenne
Brauksiepe (CDU), Hildegard
Hamm-Brücher (FDP), Wal-
traud Schoppe und Petra Kel-
ly (Die Grünen).
Ich bin sicher, dass dieser Aus-
flug in vergangene (nicht nur
politische) Zeiten Erinnerun-
gen weckt oder auch verwun-

dern wird und am Internationalen Frauen-
tag unbedingt gezeigt werden sollte.
Ich nehme Ihre Anmeldung (maximal 3 Per-
sonen pro Anmeldung) ab Montag, 13. Fe-
bruar 2023 / 18.00 Uhr per E-Mail unter
Evelyn.Hollmann@wathlingen.de oder
per SMS, Whatsapp oder Telefonat (bitte
nur in Ausnahmefälle und eine Nachricht
auf der Mailbox hinterlassen!) unter der Te-
lefonnummer 0170/ 711 2082 entgegen.
Anmeldungen, die Montag vor 18 Uhr ein-
gehen, werden nicht berücksichtigt!
Dieses Verfahren soll allen Interessierten
die gleiche Chance der Teilnahme ermög-
lichen. Ich freue mich schon sehr auf Sie!
Herzlichst Evelyn Hollmann
Gleichstellungsbeauftragte der
Samtgemeinde Wathlingen

Die Ausstellung findet statt in der Zeit von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Aussteller aus dem Bereich der Samtgemeinde Wathlingen werden bevor-
zugt. Die Gebühr pro Stand beträgt 10,00 Euro.
Haben Sie Interesse?
Dann wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Nienhagen, Frau Hemme-
Homann, Tel. 05144 – 491 91 (montags bis freitags von 8.00 bis 12.00
Uhr) oder elke.hemme-homann@wathlingen.de.
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Lohnunternehmen Piening
Gewerbering 1 · 29352 Adelheidsdorf
Telefon 05141-48 43 78
www.lohnunternehmen-piening.de

• Minibagger-Verleih
• Rüttelplatten-Verleih
• Baggerarbeiten
• Spezialbaumfällung
• Abbrucharbeiten

• Baustellenlaser-Verleih
• Flaschenrüttler-Verleih
• Radladerarbeiten

Mehrere kleine Hallen zu vermietenMehrere kleine Hallen zu vermietenMehrere kleine Hallen zu vermietenMehrere kleine Hallen zu vermietenMehrere kleine Hallen zu vermieten

Uns kann man mieten!Uns kann man mieten!

Zwei Wohnungen zu vermieten 75 m² + 100 - 125 m²

AUSBILDUNGSPLÄTZE
IN DEINER NÄHE

Wir suchen dringend

ZUSTELLER
für die Verteilung des Wathlinger Boten

in Nienhagen und

Wathlingen
gerne auch Vertretungsweise.

Haben Sie wöchentlich freitags
oder samstags Zeit?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
oder Ihre E-Mail unter

(0 50 85) 74 27 oder info@moorverlag.de

Gartenstr. 11 • 29352 Adelheidsdorf
www.moorverlag.de
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 Das Neue Rathaus Nienhagen
wird zum Ort der Gesprochenen Kunst

SISTERS OF POETRY geben exklusiv eine Vorstellung
DONNERSTAG, 23.02.2023  19:00 Uhr

Neues Rathaus Nienhagen

Hagener Landmarkt

Schlosstheater Celle
Premierenankündigung März

KOCHSTUDIO ESSGESCHICHTEN

Energiegeladene Bühnenpoesie von  vier star-
ken Frauenstimmen und diese werden  vor
einem kleinen aber sicher  großartigen Pu-
blikum bei uns in Nienhagen sein.
Kleines Publikum, weil das zur Zeit noch als
Nachhaltigkeits  - Atelier  genutzte Neue Rat-
haus in der Bahnhofstraße 2 als ehemalige
Sparkasse für ein solches Event ein tolles
Ambiente  aber gerade mal Platz für 30 Gäs-
te bietet. Da, wo früher der Euro floß, fließen
jetzt die Worte  der Kunst.
Dank an Jessy James La Fleur, die dieses
Event und diese Künstlerinnen zu uns bringt
und auch selbst dabei ist. Künstlerinnen, die
eigentlich auf viel größeren Bühnen stehen.

SIE WOLLEN DABEI SEIN?
Ganz einfach - ganz schnell anmelden bei
Gemeinde Nienhagen, Frau Homann opder
Frau Lange   (05144  -  49191) oder per Mail
an makel-nienhagen@jdmn.de  und einen
der Plätze sichern. Der Eintritt ist frei, der Hut
für die vier Künstlerinnen geht rum.  Ich ver-
spreche Ihnen und Euch einen tollen Abend,
tolle Künstlerinnen, die Macht des gespro-
chenen Wortes und das alles in einer Art
Wohnzimmerambiente. Es gibt viele Dinge die
nachhaltig sind - ein gutes Wort gut gespro-
chen gehört auf jeden Fall dazu.
Ihr/Euer Jörg Makel, Bürgermeister der Ge-
meinde Nienhagen

Der Hagener Landmarkt findet trotz der
manchmal ungünstigen Wetterlagen statt.
Die Marktbeschicker sind zuversichtlich und
treffen immer wieder auf einen zuversichtli-
chen Kundenstamm, die das Produktange-
bot zu schätzen wissen.
Wir wollen Produkte von heimischen Markt-
beschickern, auf die man sich sicher mit
persönlicher Beratung verlassen kann.
Diese landen dann jeden Freitag, dem wö-
chentlichen Markt, direkt im Einkaufskorb.
Nach dem Einkauf gibt es auch immer
wieder ein gemütliches Miteinander, wo
dann in kleinen Runden diskutiert und ge-
plaudert wird.
Die Bürger kommen so wieder in Gemein-
schaften zusammen oder man lernt neue
Gesichter kennen. Und man sammelt neue
Ideen ein.
Gern zeigt sich der Markt auch mal mit neu-
en Anbietern. So kommt am 17.Februar die
Werk- und Lebensgemeinschaft Walle e.V.
mit einem mobilen Fahrzeug dazu.
Dies ist eine Einrichtung mit Wohnheim und

Werkstatt für
geistig behin-
der te bzw.
seelenpflege-
b e d ü r f t i g e
Menschen.
Diese Werkstätten produzieren täglich tolle
Produkte, welche man über drei lokale und
eine mobile Einkaufsmöglichkeit erwerben
kann:
- vor Or t im Daller Laden
- an wechselnden Standorten im Daller La-
den Mobil
Kommt vorbei und unterstützt diese inter-
essante Idee, die auch Aspekte zur Inklusi-
on bieten.
Die Planung für 2023 mit zusätzlich größe-
ren Veranstaltungen kommt nur schleppend
voran, da die Bereitschaft zur Unterstützung
leider ausbleibt. Somit ist die Zukunft für so
etwas ungewiss.
Der Hagener Landmarkt wird aber weiterhin
Bestand haben!
Euer Marktorganisator Wilfried Schumacher

Am 17. März um 20:00
Uhr findet die Premiere
von HASE HASE im
Schlosstheater statt. Die
französische Familienko-
mödie wird von Alexander
von Säbel inszeniert und
begleitet Hase, den jüngs-
te Sohn der französischen
Großfamilie Hase. Nur er
weiß, dass es eigentlich
Außerirdische waren, die
ihn auf die Erde gesandt
haben, wegen einer be-
sonderen Mission, der
Rettung der Menschheit.
Hase liebt seine Familie,
die in einfachen Verhält-
nissen lebt, aber glücklich
ist. Drei der fünf Kinder
sind aus dem Haus, Vater
Hase wird bald eine or-
dentliche Rente bekom-
men, der älteste Sohn sein
Medizinstudium abschlie-
ßen und der jüngste – Hase Hase eben –
kann in der Schule immerhin in Mathe glän-
zen. Plötzlich jedoch überschlagen sich die
Ereignisse: Der Vater wird arbeitslos, die
Söhne werden als Widerstandskämpfer von
der Polizei gesucht, die eine Tochter will sich
scheiden lassen, die andere sagt schon auf
dem Standesamt Nein. Wenn erwachsene
Kinder nach Hause zurückkehren, ziehen dort
auch die Probleme der Welt mit ein. Doch
Mama Hase hat alles im Griff!
Am 23. März um 20:00 Uhr ist in der Halle

19 eine besondere Urauf-
führung zu erleben. DIE
STADT DER WEISSEN
MUSIKER nach dem be-
rührenden Roman vom
kurdischen Autor Bach-
tyar Ali, der seit 1995 in
Deutschland lebt. Dor t
verzauber t der junge
Dschaladat mit seiner Flö-
te die Welt und wird von
seinem Lehrer Ishaki mit-
genommen, um sein ge-
heimes Wissen über die
Kunst der Musik an ihn
weiterzugeben. Doch als
die Bombardements be-
ginnen, werden sie ge-
trennt und der Junge lan-
det alleine in der „gelben
Stadt“. Dort verschwim-

men zunehmend Realität und Imagination und
Dschaladat muss die Kunst des Flötenspiels
wieder verlernen, um nicht aufzufallen. Und
das rätselhafte Mädchen Dalia führt ihn zur
Wahrheit seiner eigenen Geschichte. Dscha-
ladat scheint ein wieder Auferstandener zu
sein. Sein geheimnisvoll vorbestimmter Weg
führt in die Stadt der weißen Musiker, einem
Sehnsuchtsort, in der Kunstwerke gesammelt
werden, die in der brutalen Wirklichkeit nicht
mehr entstehen durften…

Foto Christian Stych

Am 15.02.2023 um 19:30 Uhr findet auf der
Turmbühne des Schlosstheaters das nächs-
te KOCHSTUDIO statt, diesmal zum lecke-
ren Thema "Essgeschichten".
Bei gutem Essen zusammensitzen und sich
miteinander austauschen gehört wohl zu den
schönsten Freuden des Alltags. Wir reden
heute beim Essen übers Essen: Wo kommt
es her? Was schätzen wir daran? Wie essen
wir bewusst und doch lecker? Vier Expert-
innen bereichern den Abend deshalb mit ih-
ren Spezialitäten auf dem Teller und ihren Ge-
schichten rund ums Thema Essen.
Heike Sell arbeitet seit 2008 in der Bioland
Gärtnerei Rothenfeld und kümmert sich ne-
ben der Einteilung von Mitarbeitern und der
Vermarktung auch um den Verkauf im Hof-
laden und die Jungpflanzenanzucht. Tanja
Homann und Kerstin Vansbotter sind bereits
seit der gemeinsamen Schulzeit am KAV-
Gymnasium befreundet und entschieden sich

vor drei Jahren zu einem Unverpackt-Projekt
für Celle. Seitdem sind sie die Inhaberinnen
des Unverpackt-Ladens Die Loserei. „Wir
leben ein einfaches pures Leben, gerne auf
dem Land, in der Natur, mit uns allein oder
auch gemeinsam…“. Stefanie Ende-Rehwin-
kel ist quasi im Reformhaus Ende aufge-
wachsen. Nach ihrer Ausbildung zur Einzel-
handelskauffrau an der Reformhaus-Fach-
akademie hat sie den Laden ihrer Eltern über-
nommen und ist mittlerweile seit 26 Jahren
selbstständig. Zusammen mit ihrem Team
hilft sie Celler*innen, sich naturnah, gesund
und gut zu ernähren. Dafür ist ihr Reform-
haus dreierlei: Bioladen, Naturkosmetik und
Naturapotheke.
Karten für den einmaligen Abend gibt es über
die Theaterkasse des Schlosstheaters oder
online auf www.schlosstheater-celle.de Wer
dabei sein möchte, sollte früh buchen und
Teller und Besteck mitbringen.

Eine Spende die Leben rettet!
In der letzten Woche konn-
te Holger van Oeffelt mit
großer Freude zwei Spen-
den für einen neuen auto-
matisierten externen De-
fibrillator (AED) entgegen-
nehmen.
Unser Bürgermeister Jörg
Makel übergab im Rah-
men der diesjährigen
J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung eine groß-
zügige Spende von
Seiten der Gemeinde
Nienhagen an die First
Responder Gruppe
der Or tsfeuerwehr.
Eine weitere Spende
kam am 24. Januar
von der SPD, die von
den Vorsitzenden Frau
Gonca Kaf tan und
Frau Anne Jäger Klein,
im Feuerwehrhaus Ni-
enhagen überreicht wurde. Die First Respon-
der Gruppe, die durch Holger van Oeffelt und

Uwe Papenburg vertreten wurde, freute sich
sehr über diese Zuwendungen und stellten
im Anschluss den Anwesenden die einfache
Handhabung des Gerätes vor.  Dank dieser
beiden Spenden konnte das neu angeschaffte
Gerät bereits zwei Tage später beim Einsatz
der First Responder Gruppe das Leben ei-
nes Menschen retten.

Von links Bürgermeister Jörg Makel Vors. SPD
Frau Gonca Kaftan Ortsbrandmeister Holger van
Oeffelt,und Vors. SPD Frau Anne Jäger-Klein –
Bilder Uwe Papenburg



Vergiss den
     Valentinstag nicht...

14. Februar

Nienhagen · Jahnring 13
Tel. 05144-3111

www.jahnstuben-nienhagen.de

Feierliche Anlässe mit Tanzmusik
für 25 bis 130 Personen.

Restaurant

KROATISCHE SPEZIALITÄTEN

Machen Sie
ihren Liebsten

zumValentinstag
mit einem guten Essen

eine Freude.

Ramlinger Str. 3B
31303 Ehlershausen

Tel. 0 50 85 - 9 81 86 00 oder
0 50 85 - 70 54

Di. - Fr. 9 - 18 Uhr
Sa. 9 - 14 Uhr · Mo. Ruhetag

Verschenken Sie
einen Gutschein.

Wathlingen · Kirchstraße 10

Gutscheine
zum Valentinstag!

Tel. 05144 - 49 48 535

Italienische
Gastlichkeit mitten
in Celles Innenstadt

Öffnungszeiten
Dienstag Ruhetag

8.30 – 11.30 Uhr Frühstück
Mi. – Mo. 11.30 – 14.00 Uhr

und 17.00 – 22.00 Uhr

Am Heiligen Kreuz 4
29221 Celle

Tel. 0 51 41 / 263 18
www.sanmarino-celle.de

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 05144-560209

EDEKA hat ein
für alle Verliebten!

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Langerbeinstr. 2a · Nienhagen
Tel. 0 51 44 - 4 95 80 50

Wir wünschen Ihnen
einen schönen

Valentinstag
Überraschen Sie
Ihren Schatz mit

einem Gutschein!
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Ma-
rien, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker
und Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.
Alle Veranstaltungen, Gruppenstunden fallen bis auf Widerruf aus.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst

11.15 Uhr Taufgottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 12.02.    10:00 Uhr     Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer
So. 19.02.    10:00 Uhr Gottesdienst, Pastor Thäsler mit Abendmahl

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel.
05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Diens-
tags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde
Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst Pastor Schultheiß
So. 19.02. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 18.02.23 um 18.00 Uhr Vorabendmesse
(an jedem Samstagvorabend des 1./3. und 5. sonntags im Monat)
Die Sitzplatzbeschränkungen in unseren Kirchen wurden aufgehoben. Wir gehen davon
aus, dass die Gottesteilnehmer*innen eigenverantwortlich Abstand zu einander halten.
Auch empfehlen wir weiterhin das Tragen einer medizinischen Maske.
In St. Barbara, Wathlingen können bis auf weiteres aufgrund gravierender Baumängel
keine Hl. Messen stattfinden.

Bestattungsinstitut Schacht
Inh. Malte Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Danke
sage ich allen,

die sich in stiller Trauer
mit mir verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten.

Bodo Silgradt

Danksagung
Für die große Anteilnahme
und die tröstenden Worte

möchten wir uns bedanken.

Im Namen aller Angehörigen
Gerhard Löcker
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Mögliche Insolvenz des AWO Kreisverbands
Celle betrifft Einrichtungen des AWO
Bezirksverbands Hannover e. V. nicht

Hannover. Eine mögliche Insolvenz des AWO
Kreisverbands Celle e. V. hat keine Auswir-
kungen auf den AWO Bezirksverband Han-
nover e. V. und seine Tochtergesellschaft, be-
tont der AWO Bezirksverband Hannover e. V.
bezüglich der heutigen Berichterstattung der
Celleschen Zeitung. „Es wird aufgrund einer
möglichen Insolvenz des AWO Kreisverbands
Celle e. V. zu keinerlei Einschränkungen in
unseren Kindertagesstätten und unserer Pfle-
geeinrichtung im Landkreis Celle sowie al-
len anderen von uns betriebenen Einrichtun-
gen kommen“, erläutert Marco Brunotte, der
Vorstandsvorsitzende des AWO Bezirksver-
bands Hannover e. V.
Der AWO Kreisverband Celle e. V. ist einer
von 17 Kreisverbänden des AWO Bezirksver-
bands Hannover e. V., die als eingetragene

Vereine rechtlich und wirtschaftlich selbst-
ständig agieren. Dem AWO Bezirksverband
Hannover e. V. obliegt die Verbandsaufsicht,
die er gegenüber seinen Kreisverbänden aus-
führt. „Wir sind in die Geschehnisse in Celle
insofern eingebunden, dass wir unsere Auf-
sichtspflicht wahrnehmen und uns gemäß
dem Statut der AWO verhalten“, so Brunot-
te. „Die Vorwürfe des ehemaligen Kreisvor-
sitzenden Jens Prinzhorn gegen den AWO
Bezirksverband Hannover e. V. entsprechen
nicht den Tatsachen. Zudem wurde Herr
Prinzhorn gemäß AWO interner Regularien
durch den AWO Bezirksverband Hannover e.
V. seines Amtes als Kreisvorsitzender entho-
ben und ist daher nicht länger befugt, für den
AWO Kreisverband Celle e. V. zu agieren oder
zu sprechen“, so Marco Brunotte.

SoVD Großmoor
Schwelgen in Erinnerung
an die Elsass-Rundreise

Das wollten beim letzten Info-Kaffeenachmittag viele Mitglieder und Gäste. Heinrich Meyer
bedankte sich für das starke Interesse und verkündete einige der nächsten Termine. Der an-
schließende Kaffee mit Kuchen oder Schnittchen mundete allen. Im Anschluss wünschte Hein-
rich allen Anwesenden viel Spaß mit dem Bildervortrag von Annette Mühlstein. Sie zeigte einen
Reisebericht mit ihren Fotos und viele haben die Reise in Gedanken noch einmal erlebt. Die Zeit
verging wie im Flug und alle waren sich hinterher einig. Das Elsass war eine Reise wert.



An den Hänigser
Kalirückstandshalden – und der
Halde in Wathlingen – müssen

Boden und Grundwasser endlich
geschützt werden!

Die Niederschläge der letzten Wochen haben es ans Ta-
geslicht gespült - Salze aus Produktions- und Teufhalde
in Hänigsen. Das Salz, das dem Betrachter üblicherwei-
se verborgen bleibt, findet sich jetzt in den Straßengrä-
ben rund um die beiden Salzrückstandshalden in Hänig-
sen-Riedel.
In den letzten Tagen hat die Bürgerinitiative Umwelt Uet-
ze an den Gräben Chloridgehalte von bis zu 12.000 mg/
l Wasser gemessen, 48mal mehr als erlaubt! Zulässig
sind nach Trinkwasserverordnung nur 250 mg/l. Da das
Wasser in fast allen Gräben steht, sickert es in den Bo-
den und gelangt letztlich ins Grundwasser. Dort hat K+S
ebenfalls hohe Werte von bis zu 5.800 mg/l Chlorid ge-
messen!
Diesen alarmierenden Werten zum Trotz sieht die Auf-
sichtsbehörde - das Landesamt für Bergbau, Energie und
Geologie (LBEG) - keine Veranlassung, gegen die seit
Jahren andauernde unzulässige Versalzung von Boden
und Grundwasser einzuschreiten. Schlimmer noch, die
Uetzer Kommunalpolitik ignoriert das Problem auf ihrem
Gemeindegebiet unverständlicherweise und schweigt
dazu. Gleichzeitig wird aber ein sogenanntes "Wasser-
managementkonzept" aufgestellt, das eine
Antwort auf die mit dem Klimawandel ein-
hergehende Wasserknappheit geben soll.
Es ist durchaus sinnvoll, wenn sich die Poli-
tik um Rückhaltung von Oberflächenwasser
für Landwir tschaf t und Natur sorgt.
Mindestens genauso wichtig ist es aber, al-
les zu unternehmen, um unser wertvolles
Grundwasser vor der Verschmutzung mit
Schadstoffen zu schützen. Versalztes Grund-
wasser macht alle Pläne zunichte.
Landwirten wird bereits empfohlen, in der
Nähe der Wathlinger Kalirückstandshalde,
Grundwasser zur Feldberegnung nicht aus
einer Tiefe von unter 10 Metern und auch
nicht über eine längere Dauer zu fördern.
In der Mediation in Wathlingen, die bis Ende

letzten Jahres lief, hat die Gemeinde Uetze richtigerweise die Beseiti-
gung der beiden Rückstandshalden in Hänigsen-Riedel gefordert. Jetzt
müssen aber auch Taten folgen!
Dabei stehen die Hänigser Salzhalden exemplarisch für alle solche Rück-
standshalden. Ihnen ist gemeinsam, dass sie für Niederschlagswässer
durchlässig sind und über keine Basisabdichtung verfügen. In feuchten
Lagen, wie Hänigsen und Wathlingen werden die Halden so auch noch
von unten aufgelöst.
Abdeckungen, wie die in Wathlingen mit belastetem Boden und Bau-
schutt geplante, funktionieren nicht. Das traurige Ergebnis einer Abde-
ckung mit bloßem Sand, wie in Hänigsen, ist auf dem Foto zu sehen.
Politik, LBEG und untere Wasserbehörden sind aufgerufen, sich endlich
um die unzulässige Wasserverschmutzung zu kümmern und von dem
Verursacher K+S die Beseitigung der Kalirückstandshalden in Hänig-
sen und Wathlingen sowie ihren Versatz in das noch offene Bergwerk
Niedersachsen-Riedel zu fordern! Georg Beu, BI Umwelt Uetze

Salzablagerungen am Fuß der Hänigser Kalihalden zeigen deutlich
den von ihnen verursachten Schaden für die Umwelt
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 Geburtstage vom 13. Februar bis 19. Februar 2023
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Dr. Hans Jürgen Klatt geb. am 13.02.1932 91. Geburtstag
Helga Schipper geb. am 13.02.1938 85. Geburtstag
Wolfgang Bierschwale geb. am 14.02.1951 72. Geburtstag
Klaus Grelewicz geb. am 14.02.1952 71. Geburtstag
Karl-Heinz Heusing geb. am 17.02.1945 78. Geburtstag
Sylvia Graue geb. am 17.02.1948 75. Geburtstag
Helmut Behrens geb. am 17.02.1929 94. Geburtstag
Gertrud Heidenreich geb. am 18.02.1935 88. Geburtstag

Nienhagen
Konrad Bader geb. am 13.02.1940 83. Geburtstag
Horst Kleinecke geb. am 13.02.1941 82. Geburtstag
Gisela Paulsen geb. am 13.02.1938 85. Geburtstag
Bernd Schulz geb. am 14.02.1950 73. Geburtstag
Frauke Streif geb. am 14.02.1944 79. Geburtstag
Manfred Wiesner geb. am 14.02.1950 73. Geburtstag
Dorothea Bövers geb. am 15.02.1944 79. Geburtstag
Güner Bulut geb. am 15.02.1950 73. Geburtstag
Heinz-Heinrich Grotewohl geb. am 15.02.1953 70. Geburtstag
Elfriede Heidenreich geb. am 15.02.1931 92. Geburtstag
Eckard Lengert geb. am 16.02.1948 75. Geburtstag
Rolf-Peter Tilke geb. am 16.02.1945 78. Geburtstag
Edith Lindemann geb. am 17.02.1939 84. Geburtstag
Gerhard Pagels geb. am 17.02.1934 89. Geburtstag
Claus Thärichen geb. am 18.02.1941 82. Geburtstag

Wathlingen
Gisela Muszynski geb. am 13.02.1952 71. Geburtstag
Ulrich Hartwig geb. am 14.02.1950 73. Geburtstag
Wolfgang Scholz geb. am 15.02.1944 79. Geburtstag
Gabriele Baatz geb. am 19.02.1951 72. Geburtstag
Christiane Boltz geb. am 19.02.1951 72. Geburtstag
Hedwig Hohls geb. am 19.02.1943 80. Geburtstag
Hans Pein geb. am 19.02.1932 91. Geburtstag

Zimmereibetrieb
unterstützt

Schleiereulenschutz
Gute Wohnquartiere zu finden ist schwie-
rig, das wissen Menschen vielerorts. Doch
auch bestimmte Vogelarten haben es in
manchen Regionen schwer Orte zu finden
an denen sie sich niederlassen können.
Das gilt besonders für die seltene Schleier-
eule. Sie haben es nicht einfach geeignete
Nistmöglichkeiten zu beziehen. Zum einen
weil sie diese nicht selber herrichten kön-
nen und somit auf den Menschen und ihre
Gebäude angewiesen sind. Auf diesem Weg
die Wohnungsnot der Schleiereulen unkom-
pliziert entgegen zu wirken unterstützt Jörg

Meyer, Geschäftsführer der Bröckeler Zimmereibetriebe, den
Eulenschützer Dierk Kleine mit einer großzügigen Anzahl an Rest-
platten, die für den Betrieb nicht mehr verwer tbar waren.
Immerhin konnten aus den gespendeten Materialresten 6 neue
Schleiereulenkästen (125 x 60 x 60 cm) gebaut werden.
Nachhaltigkeit und Eulenschutz wurden hier gut miteinander ver-
eint.
Pünktlich zur neuen Brutsaison wurden die Brutkästen mit Un-
terstützung durch Werner Könecke in geeigneten landwirtschaft-
lichen Gebäuden und Ställen aufgehängt.
Dierk Kleine

Börse für Kids & Teens

Secondhandmarkt Baby-Börse

Am Samstag 11.03.2023 ist es wieder so-
weit, die Börse für Kids & Teens findet wieder
in der Grundschule Uetze Katenser Weg 7 in
der Zeit von 13:00 bis 16:00 Uhr statt.
Der Secondhandmarkt bietet Sommermode
in Gr.122 bis 188, Festkleidung, Spielezug,
Fahrräder etc.
Die Sachen werden von uns in Kommission

genommen und nach Artikel und Größe sor-
tiert. Dazu werden ab dem 07.02.2023 Num-
mern vergeben. Diese erhlten Sie unter Tel.
05173 24133 ab 8:00 Uhr bei Frau Grit
Schramm und Tel. 05173 922993 ab 15:00
Uhr bei Frau Kerstin Vornkahl.
Weitere Informationen finden Sie unter der
Hompage www.uetze-boersen.de.tl

Die traditionelle Baby-Börse findet am Sams-
tag den 04.03.23 von 13.00 bis 16.00 Uhr
in der Grundschule Uetze am Katenser Weg
statt. Der Secondhandmarkt bietet Sommer-
Kindermoden bis Gr. 122, Umstandsmoden,
Spielzeug, Babyausstattung und vieles mehr
aus zweiter Hand.
Die für den Verkauf benötigten Nummern

werden am 31. Januar von 9 Uhr bis 11 Uhr
unter der Telefonnummer 05147/9791644
bei Frau Hitzigrath und von 14 Uhr bis 16
Uhr unter 05173/923750 bei Frau Kathrin
Schötzau vergeben. Die Sachen werden von
uns in Kommission genommen und werden
nach Artikel und Größe sortiert. Weitere In-
formationen unter www.uetzer-boersen.de/tl

 Vereine & Verbände gesucht!
Familientag am 24.06.2023 – seid dabei

Für den Familientag im Rahmen der Geburtstagsfeier der
Samtgemeinde Wathlingen und Gemeinde Adelheidsdorf
am 24.06.2022 suchen wir weitere Vereine & Verbände,

die sich vor Ort präsentieren wollen. Meldet eure Teilnahme
und Aktion unter info@sgw50.de

Bezirksmeisterschaften Crosslauf – Fünftfach
Erfolg für Nienhägener Leichtathleten in Welle
Bei guten Wetterbe-
dingungen gingen ei-
nige Leichtathleten/
innen des SV Nienha-
gen bei den Bezirks-
m e i s t e r s c h a f t e n
Cross in Welle an den
Star t. Insgesamt 5
Bezirksmeister titel
gingen an den SV Ni-
enhagen.
Die kurze Crossstre-
cke über 3.300m bei
den Senioren und bei
der AK 18/20 war
eine anspruchsvolle
wellige Strecke mit
einer herausfordern-
den Steigung an der
Kuhwiese und einem
ordentlichen Anstieg auf den letzten Metern.
Zum Start um 11 Uhr war der Boden noch
gefroren, weichte aber zum Glück von den
beiden Kinder und Jugendläufen bis zum
Endlauf auf.
Die Läufe U10 bis U16 wurden als Wende-
punktläufe durchgeführt, da die ursprünglich
geplanten Rundkurse durch den Regen der
vorherigen Tage nicht belaufen werden konn-
ten. Der lange Crosslauf (5.900 bzw.
10.000m) umfasste die Strecke des kurzen
Laufs mit einem weiteren Bogen und einer zu-
sätzlichen Steigung. Es wurde sich gegensei-
tig angefeuert und die Stimmung im Team war
nicht nur wegen der tollen Ergebnisse super.
Hier die Ergebnisse im Einzelnen: Den ers-
ten Platz sicherte sich Brigitte Kampel (W45)
gleich zweimal, einmal über eine Distanz von
3.300m in einer Zeit von 15:08 Min. und ein
weiteres Mal über die 5.900m in einer Zeit
von 29:02 Min.
Ebenfalls den ersten Platz belegte in der Al-
tersgruppe M35 Philip Weber über eine Stre-
cke von 3.300m mit einer Zeit von 12:12 Min.
Auch er konnte zusätzlich ein zweites Mal

als Sieger vom Platz gehen, die 10.000m lief
er in 40:04 Min.
Auch die anderen Athleten des SV Nienha-
gen zeigten gute Leistungen. Sina Rode,
W35, belegte über eine Strecke von 3.300m
mit einer Zeit von 15:38 Min den zweiten
Platz. Hanno Reckmann in der Altersgruppe
M50 belegte ebenfalls den zweiten Platz
(26:16 Min). Auch Reik Weber sicherte sich
gleich zwei Plätze in der Altersgruppe M60
auf dem Treppchen - den zweiten Platz über
10.000m (30:14 Min.) bzw. den dritten Platz
über die 5.900m (16:09 Min.).
Auch die Nachwuchsathleten des SV Nien-
hagen brauchten sich nicht  hinter der star-
ken Konkurrenz zu verstecken. Ulrich Walz
sprintete die 3.300 m in einer Zeit von 8:07
Min. zum Bezirksmeistertitel in seiner Alters-
gruppe (M13). Sein Bruder Christoph (U18)
belegte den vierten Platz (12:18 Min). Ronja
Mumm (W10)  sprintete in einer Zeit 7:19
min über die 1,700m als dritte über die Ziel-
linie. Alea Krenz (W13) lief eine Strecke über
2.500m und belegte in einer Zeit von 10:43
Min den sechsten Platz.

Secondhandmarkt für Frauen und Teens
Der nächste Secondhandmarkt für Frauen
und Teens ( Dress for Less) findet am
18.03.2023 von 13.00 Uhr bis 16:00 Uhr in
der Grundschule Uetze, Katenser Weg, statt.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. Die Sa-
chen werden in Kommission genommen und

nach Artikel und Größe sortiert.
Nummern zum Verkauf für die Dress for Less
gibt es am Montag, 30. Januar 2023 von 10
bis 14 Uhr bei S.Gödicke unter 05173/
690555 weitere Informationen unter : uet-
zer-boersen.de.tl

Wir suchen dringend Verteiler in Wathlingen und Nienhagen
Tel. 0 50 85 - 74 27 oder info@moorverlag.de
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50 Jahre Samtgemeinde Wathlingen
- grenzenlos engagiert

Dass unsere schöne Samtgemein-
de mit Gründung im Jahre 1973 auf
die Gemeinden Adelheidsdorf, Ni-
enhagen und Wathlingen begrenzt
wurde, das hat eventuell nicht je-
den erfreut, heute ist dieser starke
Verbund jedoch eine Selbstver-
ständlichkeit.
Und doch agieren die Verwaltungen,
die Schulen, Vereine und Verbände
oftmals so positiv grenzenlos im
Landkreis Celle, in Niedersachsen,
Deutschland, Europa und weltweit,
dass die Samtgemeinde Wathlingen
durchaus auch außerhalb ihrer flä-
chentechnischen Begrenzung be-
kannt und geachtet ist.
Die Städtepartnerschaften zu Trus-
kavets in der Ukraine und Limano-
wa in Polen sind durch den Angriffs-
krieg in der Ukraine gerade sehr prä-
sent und die so wichtigen Hilfsakti-
onen und die Unterstützung in der
Ukraine durch die Menschen hier in

der Samtgemeinde sowie in Lima-
nowa erfährt europaweit großen
Zuspruch und Lob.
Aber auch Villeparisis, Zistersdorf,
Ostseebad Nienhagen, Sieversdorf
und früher auch Senely Green - all
das sind Partnerstädte oder -ge-
meinden unserer Mitgliedsgemein-
den.
Dass die Samtgemeinde nunmehr
als erste nachhaltige Kommune in
Niedersachen ausgezeichnet und
Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer zur Botschafterin
für kommunale Entwicklungspolitik
durch die Bundesministerin Svenja
Schulze ernannt wurde, hat ebenso
über die Grenzen des Landkreises
Celle und Niedersachsens bundes-
weit Interesse und Anerkennung
erfahren.
Auch regional wirken wir als Kom-
mune in verschiedenen Verbänden
und Gemeinschaften aktiv mit, sei

(mt) Der Wiederaufbau nach 1945
war innerhalb der alten Verwaltungs-
strukturen erfolgt, aber in den fol-
genden zwei Jahrzehnten hatten
sich die staatlichen Aufgaben
überall vervielfacht. Die alten Ver-
waltungs- und Gebietsstrukturen
kamen an ihre Grenzen und die
Klein- und Kleinstgemeinden belas-
teten die Landeshaushalte mehr
und mehr. In allen westdeutschen
Bundesländern bewegten ab Mitte
der 1960er Jahre Verwaltungs- und
Gebietsreformen die Gemüter.
Auch in Niedersachsen bestritt nie-
mand die Notwendigkeit einer Ge-
bietsreform, die dann in mehreren
Schritten als Kreisreform durchge-
führt wurde. Bei der konkreten
Durchführung schieden sich aber
die Geister. Drei Beteiligte mussten
sich zusammenraufen: Der Innen-
minister und die Politiker im Nieder-
sächsischen Landtag, die die Re-
form beschlossen hatten, die Ver-
waltungsfachleute in den Kreisen,

die die Reform vor Ort durchführen
mussten, und die betroffenen Ge-
meinden, die um Einfluss und Iden-
tität fürchteten.
Während manche Gemeinden die
Reform wie ein Naturphänomen
über sich ergehen ließen, strebten
andere nach neuer Stärke und
suchten Wunschpartner für einen
Zusammenschluss. Als 1969 die
Reform auf den Celler Raum zuroll-
te, einigten sich die Gemeinderäte
in Wathlingen und Bröckel im März
1969 darauf, sich zu einer Einheits-
gemeinde zusammenzuschließen.
Adelheidsdorf und Großmoor lieb-
äugelte mit Westercelle, allein Ni-
enhagen fand sich in einer missli-
chen Lage.
Aber die Ortspolitiker hatten die
Rechnung ohne den Oberkreisdirek-
tor (OKD) Dr. Bruns, der die Land-
kreisverwaltung führte, und den
Regierungspräsidenten (RP) in Lü-
neburg gemacht. Diese höheren
Ebenen begrüßten es zwar grund-

sätzlich, wenn Gemeinden zu frei-
willigen Vereinbarungen kämen,
aber diese müssten dann doch bit-
te auch sinnvoll und zweckmäßig
seien, über den eigenen Kirchturm
hinausblicken und sich an der Ge-
samtgestaltung des größeren Rau-
mes orientieren. Die vereinbarte Lie-

besheirat zwischen Bröckel und
Wathlingen stieß bei dem Oberkreis-
direktor und beim Regierungspräsi-
denten auf strikte Ablehnung. Die
Reaktion des Landrates war
ebenfalls ablehnend und der Land-
tagsabgeordnete legte sich nicht
fest. Rückenwind sieht anders aus.
Selbst ein persönliches Vorsprechen
der Bürgermeister und Gemeinde-
direktoren beider Gemeinden bei der
Bezirksregierung in Lüneburg am 5.
November 1970 nutzte nichts. Es
muss allerdings auch zugestanden
werden, dass die vorgebrachten
Sachargumente für das Zusammen-
gehen wie etwa die "lebendigen
Beziehungen" der Einwohnerschaft
beider Gemeinden untereinander
oder ein Verbindungsweg abseits
der bestehenden B 214 nicht so
überzeugend ausfielen, dass diese
Verbindung zwingend erscheinen
musste.
Eine entscheidende Wende trat wohl
ein, als der OKD in der zweiten

Wunsch und Wirklichkeit -
Die Gründung der Samtgemeinde Wathlingen - Teil I

es in der LEADER-Region Aller-Fuh-
se-Aue, durch die Vorstandsarbeit
im Mehrgenerationenhaus KESS in
Nienhagen, Wathlingen und auch
Flotwedel sowie verschiedene Part-
nerschaften und Netzwerke im
Landkreis Celle.
Unsere Schulen und Kindergärten
sind weit über die Samtgemeinde-
grenzen hinweg vernetzt, aktiv und
engagiert und aus den vielfältigen
Vereinen und Verbänden in der der
Samtgemeinde sind schon diverse
Sieger*innen, Landesmeister*innen
und sogar Weltmeister*innen her-
vorgegangen. Sport verbindet Men-
schen über Grenzen hinweg und die
Sportler*innen machen unserer
Samtgemeinde überall in der Welt
Ehre und einen Namen!
Grenzenlos ist auch unsere Gast-
freundschaft, denn Menschen aus
rund 200 Nationen haben in der
Samtgemeinde Wathlingen ein Zu-

hause gefunden und bereichern
unser Miteinander auf so vielfältige
Weise. Wir sind stolz, dass dieses
Miteinander hier bei uns so gut ge-
lingt!
Und natürlich sind wir grenzenlos
stolz auf all das, was die Menschen
aus dieser Samtgemeinde hier vor
Ort und in der Welt bewegen, be-
gleiten und verändern.
Das ehrenamtliche Engagement in
Vereinen und Verbänden, der Poli-
tik, in Glaubensgemeinschaften und
verschiedensten anderen Gruppen
ist so grenzenlos hilfreich,
besonders und willkommen - dafür
kann man gar nicht genug DANKE
sagen!
SIE ALLE haben die Samtgemeinde
Wathlingen gestaltet und zu dem
gemacht, was sie heute ist. Eine
besondere Kommune mit ganz be-
sonderen Menschen - und das seit
50 Jahren!

Keine Fürsprache durch den Land-
kreis: die Einheitsgemeinde Wath-
lingen/Bröckel.

Novemberhälfte 1970 die Verwal-
tungsausschüsse und Gemeindedi-
rektoren von Wienhausen, Eicklin-
gen, Langlingen und Bröckel für den
14. Dezember zur einer Sitzung
nach Wienhausen einlud. Für Brö-
ckel hatte der OKD die sog. "Schlüs-
selzuweisungen", zweckfreie Zuwei-
sung von Landesmitteln an die Ge-
meinden, als schlagkräftiges Argu-
ment im Gepäck. Die Kreisverwal-
tung rechnete Bröckel vor, dass sei-
ne Schlüsselzuweisungen bei einem
Eintritt in die Samtgemeinde Flot-
wedel erhalten blieben, ja sogar
noch steigen würden, während die
gemeindebezogenen Schlüsselzu-
weisungen bei einer Einheitsge-
meinde mit Wathlingen wegfielen.
Und schließlich könnte die Gemein-
de Bröckel bei der Flotwedelschen
Samtgemeinde-Konstruktion über
diese Schlüsselzuwendungen allei-
ne entscheiden und müsse keine
Kompromisse eingehen.
Danach ging alles ganz schnell. Am

16. Dezember 1970 stimmten 9
Bröckeler Ratsherren für den Bei-
tritt zur Samtgemeinde Flotwedel,
nur einer war dagegen. Am Abend
des 21. Dezembers unterzeichne-
ten der Bröckeler Bürgermeister und
der Gemeindedirektor in Wienhau-
sen die Hauptsatzung der Samtge-
meinde Flotwedel. Die CZ berichte-
te am 23.12., dass sich die Unter-
zeichner und anwesenden Ratsher-
ren in der Gaststätte "Zu den Lin-
den" zusammensetzten "um sich
von den Strapazen der letzten Zeit
ein wenig zu erholen und sich noch
näher kennenzulernen." Einen Tag
später wurde der Wathlinger Ge-
meindedirektor aus dem Bröckeler
Rathaus über das Ende des Ein-
heitsgemeinde-Traums Wathlingen/
Bröckel informiert.
Wie die Gebietsreform in unserem
Raum aus Landkreissicht doch noch
zu einem vernünftigen Ende kam,
lesen Sie im zweiten Teil.
von Martin Thunich
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Leserbrief
Hinters Licht geführt

Am 03.12.2022 hatte Bürgermeister Makel im Wathlinger Boten die Entscheidung des
Gemeinderates, auf die Weihnachtsbeleuchtung in Nienhagen zu verzichten, wie folgt
begründet: „Es geht nicht darum, Geld zu sparen, natürlich hätten wir für das Fun-
keln der Sterne sorgen können. Es geht für den Rat darum ein Zeichen zu setzen,
dass wir in einer veränderten Zeit und in einer sich verändernden Welt leben und
nicht alles so weitergehen kann und wird, wie bisher. Den Verzicht auf den Stern an
der Straße ist ein symbolisches und ganz kleines Opfer gegenüber dem, was vor
allem Kinder in Teilen der Welt und jetzt auch gerade in der Ukraine erleben.
Diese Ausführungen von Herrn Makel waren  Anlass für meinen Leserbrief im Wathlinger
Boten vom 17.12.2022. In der 52.Woche las ich dann den Weihnachtsgruß der CDU
Nienhagen  und fand dort folgenden Hinweis zu dem obigen Thema: „Erfolgreich wa-
ren wir auch mit Vorschlägen zur Energieeinsparung. Wir sind uns gewiss einig,
dass wir als Gesellschaft, dass öffentliche wie private Haushalte, in diesen schwie-
rigen Zeiten alle miteinander den Energieverbrauch reduzieren müssen. Allein vor
dem Hintergrund der Energieeinsparverordnung des Bundes haben wir in diesem
Zusammenhang Ende September u.a. auch dem Vorschlag auf einen weitestgehen-
den Verzicht auf Weihnachtsbeleuchtung zugestimmt. Der eindringliche Appell an
alle, wo immer möglich Energie einzusparen, hat uns zu diesem schweren Schritt
bewogen. Andere Argumente standen nicht im Raum. Zeichen gegen den Krieg und
Solidarität mit den geschundenen Menschen kann man sehr gut anders bezeu-
gen“. Hiervon überrascht habe ich mir das Protokoll der besagten Ratssitzung vom
27.September 2022 im Internet angesehen und musste feststellen, dass dieses inhalt-
lich mit den Ausführungen der CDU übereinstimmt.“ Der Rat Gemeinde Nienhagen
beschließt nachstehende Beschlussempfehlungen des Fachausschusses zu über-
nehmen: Der Ausschuss für Klima- und Umweltschutz der Gemeinde Nienhagen
empfiehlt bezüglich der Energiesparverordnung, auf die Weihnachtsbeleuchtung
komplett zu verzichten“. Somit ging es bei dem Ratsbeschluss also tatsächlich nie
darum, ein „Zeichen zu setzen“, sondern letztendlich eben doch um Einsparung (ener-
getisch, aber auch finanziell). In der öffentlichen Darstellung gegenüber den Bürgern
lässt sich so eine Entscheidung mit moralinem Koloriet  - insbesondere in der Vorweih-
nachtszeit - aber wohl besser „verkaufen“. Ich halte es für eine problematische  Entwick-
lung, wenn Politik den Bürgern nicht mehr die wahren Gründe für ihr Handeln vermitteln
kann oder will. Dass man sich dann im besagten Fall – im wahrsten Sinne des Wortes -
hinters Licht geführt fühlt, darf nicht verwundern. Und von der CDU hätte ich eine deut-
lichere und schnellere Reaktion auf die offensichtlich falsche Einlassung des Bürger-
meisters  (oder war es gar Unwissenheit von Herrn Herr Makel, weil er persönlich lt.
Protokoll gar nicht an der oben genannten Ratssitzung teilgenommen hatte?) erwartet.
Markus Biermann, Nienhagen

Deutsche Rote Kreuz Kleidershop, Wathlingen,
macht Winter-Schlussverkauf!

Winterschlussverkauf
zum „Fast-Geschenkt-Preis“

von Dienstag 31.01. bis Dienstag 28.02.2023!
Kinderkleidung : 2 Teile für 0,50 €
Teenager- und Erwachsenenkleidung: 1 Teil
für 1 €
Super gute Marken-Kleidung zum Schnäpp-
chenpreis für Alle!
Jeder kann bei uns einkaufen!
Wir haben eine große Auswahl an Baby- und
Kinderkleidung, Damen- Herren- u. Teenager-
kleidung auch in „großen Größen“! Kommen Sie und finden Sie Ihr Schnäppchen!
Gerne können sie auch ihre Kleidung, Bettwäsche, Handtücher und Schuhe, die sie
abgeben möchten, zum Kleidershop zu den Öffnungszeiten bringen.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen prüfen die Kleidung per Hand auf Qualität, ob
sie unbeschädigt ist. Dies ist die sinnvollste Form der Weiterverwendung, der Lebenszy-
klus wird verlängert und dadurch werden Ressourcen vollständig genutzt.
So bekommen viele schöne Kleidungsstücke (auch Schuhe) eine zweite Chance und
andere Menschen freuen sich darüber. Bitte bringen sie uns nur Kleidung und Schuhe,
die sauber und nicht beschädigt ist. Nicht mehr tragbare Kleidungsstücke bringen sie
bitte gleich in einen Altkleidercontainer. Somit ist auch uns beim Sortieren geholfen und
es werden unnötige Wege gespart.
Außerdem haben wir eine Nähgruppe und suchen weitere Mitnäherinnen oder Interes-
sierte, die Spaß am gestalten mit Stoff haben. Genäht werden verschiedene schöne
Dinge, aber keine Kleidung. Alles Gefertigte und Erlöse werden an soziale Einrichtungen
gespendet. Die nächste Nähgruppe trifft sich Mittwoch 01.02.2023, dann jeden 1. Mitt-
woch im Monat um 10.00 Uhr.
Das Team freut sich auf rege Teilnahme. Bitte melden sie sich Dienstags oder Donners-
tags in der DRK Kleiderbörse.
Wo? In der DRK Kleiderbörse in Wathlingen , Kantallee 4 (der hellgraue Wohncontainer
zwischen dem Kindergarten Marienkäfer u. 4G Park)
Dienstags 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstags 10.00 – 13.00 Uhr
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KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien- Senioren- und Integrationsbüro

der Samtgemeinde Wathlingen
KESS Nienhagen

Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr und
15.00 - 17.00 Uhr
KESS Wathlingen

Montag - Freitag, 9.00 - 11:00 Uhr
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BERATUNG
• Familiensprechstunde
• Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
• Familiencoaching
• Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle
   Termin im KESS am 08.02.23 von 9.00 - 12.00 Uhr
    - telefonische Anmeldung erforderlich!
• Seniorensprechstunde
• Beratung zum Thema Pflege
• Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
• Lebensberatung
• Beratung und Begleitung von Migrant*innen
• Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
• Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit
• Kostenlose Pflegeberatung für gesetzlich Krankenver-
sicherte in Kooperation mit dem Senioren -und Pflege-
stützpunkt Celle.
Termin im KESS: Montag, den 13.02.23 ab 15.00 Uhr -
telefonische Anmeldung erforderlich!

BEGEGNUNG
Offene Familiengruppe

für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab der Geburt
Montag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Nienhagen
Sigrid Thöling und Dorthe Kühn freuen sich auf Euch!
Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr KESS Wathlingen
Sigrid Thöling und Malin Voß freuen sich auf Euch!
Einfach kommen und mitmachen! Ohne Anmeldung und kostenfrei!

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Montag,16.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Gastgeberin Andrea Engelke freut sich auf Ihren Besuch!
Montag,15.30 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen
Gastgeberin Margret Scharpe freut sich auf Ihren Besuch!

Familientreff mit Frühstück
ein gemütliches Frühstück für Jung und Alt!
Montag und Freitag von 9.00 Uhr - 10.30 Uhr KESS Wathlingen
Gastgeberin Margret Scharpe freut sich auf Sie!

Hygge-Zeit – miteinander singen!
Ein Lebensgefühl, das glücklich macht!
Donnerstag von 8.15 Uhr - 8.30 Uhr  auf dem Herzogin-Agnes-Platz
am KESS und starten singend in den Tag mit alten und bekannten Volks-
liedern! (bei schlechtem Wetter singen wir im Tante Emma Laden!)
Einfach kommen und mitmachen! Ohne Anmeldung und kostenfrei!

Offener Baby-Treff
für "frischgebackene Familien" mit ihren Babys im Alter von 0 - 12
Monaten jeden Donnerstag, 10.30 - 12.00 Uhr KESS Nienhagen
Einfach klönen und neue Kontakte knüpfen…
und danach zur Mittagszeit laden wir Euch zu einer leckeren selbstge-
kochten Gemüsesuppe ein! Inga Ernesti freut sich auf Euch!

Familien-Café am Marktplatz
Freitag,15 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen während des Wochenmarkts
Kommen - klönen und Kontakte knüpfen…
Imke Faßbender und Andrea Engelke freuen sich auf den Besuch!

Seniorentreff
Freitag, 17.02.23, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Wathlingen

Offener Treff „60 plus“
Mittwoch, 01.03.23 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr KESS Nienhagen
Ruth Schreiber und Lucienne Geerits freuen sich auf Ihren Besuch.

PC-Handy / Tablet-Treff
Offener Treff mit Informationen, Austausch und praktischer Anleitung
am PC, Handy oder Tablet für Einsteiger, Fortgeschrittene und Experten
Montag, 06.03., 10.30 Uhr - 12.00 Uhr KESS Wathlingen
Weitere Termine: 03.04., 08.05., 05.06.2023
Donnerstag, 16.02., 15.00 - 16.30 Uhr KESS Nienhagen
Weiter Termine: 16.03., 20.04., 11.05., 08.06.23
Ohne Anmeldung, kostenfrei! Über eine Spende würden wir uns freu-
en! Andrea Engelke freut sich auf Ihren Besuch!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Rommé, Canasta und Co…
Dienstag, 07.02.23, 16.00 Uhr - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Weitere Termine: 07.03., 18.04., 16.05., 13.06. und 04.07.23
Sigrid Brandes und Helga Völz freuen sich auf Ihren Besuch.

BILDUNG für
ERWACHSENE

Meine Kamera und ICH… Start: 23.02.
Die eigene Kamera besser verstehen lernen und die Theorie mit der
Praxis verbinden. Raus aus dem Automatik-Modus…
Hierzu arbeiten wir uns gemeinsam vom Automatik-Modus über die
Halbautomatik hin zum manuellen Modus. Dabei erkennen wir, wie die
drei Einstellmöglichkeiten Blende, ISO-Empfindlichkeit und Verschluss-
zeit zusammenspielen. Mit sofortigen Fotografie-Übungen wird die
Theorie in der Praxis getestet.
Weitere Inhalte in diesem Kurs sind: Fokussierung, Fokuspunkte / Fo-
kusfeld, Belichtungsmessung / Belichtungskorrektur
Ein besonderes Highlight in diesem Kurs ist, das gleichzeitige Erlernen
einer gehirngerechten Erfassung von Notizen, um das Gelernte schnel-
ler zu verinnerlichen und umzusetzen.
Eine erfahrene Seh- und Gedächtnistrainerin wird uns in die Geheim-
nisse des Mindmappings einführen…
Unser Kurs umfasst 6 theoretische Einheiten und zwei Einheiten Praxis
bei einem 3-stündigen Osterworkshop im Wald, um das Gelernte zu
vertiefen. Kurs.Nr 2644: 23.2. - 06.04.23
jeweils donnerstags von 18:30 - 20:00 KESS Nienhagen und
am Samstag, den 01.04.23 von 10:00 -13:00
Da wir nicht alle Kameramenüs kennen, bitten wir darum, dass bei
Anmeldung auch das Kameramodell genannt wird, damit wir schon im
Vorfeld etwas recherchieren können.
Kursgebühr: 88,- 8 Einheiten Kursleitung: Andrea Engelke, PC-Expertin

WINTERZEITWINTERZEITWINTERZEITWINTERZEITWINTERZEIT – einfach miteinander!
Ein besonderer Ausflug im Rahmen

unseres Fotocafés in Wienhausen
Am Samstag, den 18.02.2023 können wir uns anschauen,
wie mit einer "Plattenkamera" fotografierte Bilder in einem
Silberbad zum Leben erweckt werden.
Der Fotograf Martin Menzel aus Wienhausen gibt uns in sei-
nem Atelier die Möglichkeit die Geheimnisse aus den Anfän-
gen der Fotografie zu entschlüsseln! Wir treffen uns um 11.00
Uhr im KESS Wienhausen, gehen gemeinsam zum Atelier und
wieder zurück, damit wir dieses tolle Erlebnis bei einem Kaf-
fee, und der Möglichkeit noch mehr Fragen zu stellen, aus-
klingen lassen können. Wir freuen uns darauf!

Einladung zum Sonntagsausflug ins KESS
Manchmal fällt es in der dunklen und kälteren Jahreszeit schwer, ein
geeignetes Ausflugsziel für die Familie am Wochenende zu
finden.
Wie wäre es mit einem Sonntagausflug ins KESS Familien-
zentrum?
Hier könnt Ihr an einem Sonntagvormittag mit Euren Kindern
interessante Bewegungslandschaften in den Räumen erkun-
den, ein selbst mitgebrachtes Frühstück in der Guten Stube
genießen und in einer Leseecke spannenden Geschichten lau-
schen. Gerne könnt Ihr Euch auch mit anderen Familien dazu
verabreden.
Der nächste Sonntagsausflug ins KESS findet statt am
Sonntag, den 26.02.2023 von 9.30 bis 11.00 Uhr im KESS
Nienhagen
Bitte meldet Euch im KESS an, wir freuen uns auf Euer Kommen.
Das KESS-Team

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Gesprächsrunde im KESS  Reden

über Leben und Sterben
In einer lebendigen Gesprächsrunde bietet sich die Gelegen-
heit, dem Thema Tod und Sterben anhaftende Ängste zu neh-
men und Tabus zu überwinden. Leben ist bunt und genauso
einzigartig kann der Abschied als Teil eines erfüllten Lebens ge-
staltet werden. Trauer ist eine liebevolle Erinnerung an eine ge-
lebte Beziehung, sicher auch mit Licht und Schatten. Dankbar-
keit, Nähe und die Spiegelung der Persönlichkeit sollte Mittel-
punkt eines individuellen Lebensfestes sein. Der Tod gehört zum
Leben. Abschiednahme, individuelle Bestattungsmöglichkeiten
und Fragen, die sich keiner zu stellen traut, können in dieser
Runde geklärt werden.
Montag, den 27.02.23, 18.30 Uhr - 20.00 Uhr im KESS
Nienhagen
Christine Jentsch, freie Rednerin und Künstlerin freut sich auf
Ihre Teilnahme! Einfach kommen! ohne Anmeldung und kos-
tenfrei!

„Lesung in Farbe“ mit dem Krimi-Förster
Christian Oehlschläger, Förster aus Großburgwedel, und sein
Lektor Ulrich Hilgefort aus Hannover stellen den neuen Krimi-
nalroman "Die Hasenpfote" vor. Es handelt sich um den siebten
Kriminalroman in der Reihe mit den beiden ungleichen Ermitt-
lern Robert Mendelski und Maike Schnur von der Kripo Celle.
Zudem präsentieren sie eine unterhaltsame Kurzgeschichte.
Oehlschläger und Hilgefort lesen sowohl im Wechsel als auch
szenisch. Die Autoren-Lesung wird untermalt von einer stim-
mungsvollen Beleuchtung, die sich der jeweiligen Szene, Situa-
tion oder Begebenheit anpasst - daher 'Lesung in Farbe'.
Donnerstag, 23.03.23, 19.00 Uhr KESS Nienhagen
Christian Oehlschläger, Autor und Förster aus Großburgwedel
und Ulrich Hilgefort, Lektor     Eintritt: 3,- €
Bitte melden Sie sich bis zum 16.03.23 im KESS-Büro Nienha-
gen an!

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 14. März 2023 um 18.30 Uhr im KESS
Nienhagen, Herzogin-Agnes-Platz 1
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellen der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht zum Geschäftsjahr

a) des Vorstands b) des Finanzverantwortlichen
c) der Geschäftsführerin d) der Kassenprüferinnen

5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastung

a. des Vorstandes b. des Finanzverantwortlichen
c. der Geschäftsführerin d. der Kassenprüferinnen

7. Satzungsänderung
8. Neuwahlen

a) Vorstand: Vorsitzende, Finanzverantwortlicher,
Pressewartin, Beisitzer*innen
b) Kassenprüfer/in

9. Verschiedenes
10. Anfragen und Mitteilungen
Die Satzung sowie die Satzungsänderungen liegen zur Einsicht
im KESS- Büro bereit.
Mit freundlichen Grüßen  gez. Christin Benedict (1. Vorsitzende)

Kleine Filme zu unseren Begegnungsangeboten und Kursen!
Einfach den QR-Code scannen und schon geht es los!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESSKESS · KESS · KESS · KESS · KESS
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Leserbrief zur
Veröffentlichung

„Aus der Sitzung des
Rates der Gemeinde

Nienhagen“
vom 14.01.2023

Zur Darstellung der Haushaltslage im Jahr
2023 der Gemeinde Nienhagen kann und darf
man als Bürger auch anderer Meinung sein.
Zunächst sollte erwähnt werden, dass sich
die investive Verschuldung der Gemeinde
Nienhagen im Zeitraum von 2020 bis Ende
2022 von 1,1 Mio € auf über 5,0 Mio € er-
höht hat. Dies beinhaltet nicht die, für die in
2022 erfolgte Gewerbesteuerrückzahlung
benötigten Mittel - nach Studium der Gremi-
en-Protokolle sind dies rund 6,8 Mio €. Die
Gemeinde selber macht dazu in Haushalts-
plan 2023 keine Angaben. Es ist daher davon
auszugehen, dass sich die tatsächliche Sum-
me der Schulden innerhalb von 3 Jahren ver-
zehnfacht hat. In dieser Situation geplante
Projekte auf ihre Notwendigkeit zu überprü-
fen und dadurch eine weitere Zunahme der
Verschuldung zu vermeiden, wäre eine mög-
liche Strategie. Dazu gab es auch in den
Ausschuss- und Ratssitzungen entsprechen-
de Vorschläge seitens der Opposition. Leider
wurden diese durch den im Gemeinderat
praktizier ten „Fraktionszwang“ von SPD,
Bündnis90/GRÜNE, und FDP abgelehnt.
Auch im sogenannten „Haushaltssicherungs-
konzept“ findet man keinen Ansatz zum re-
flektierten Umgang der Gemeinde mit den
laufenden Ausgaben. Stattdessen wurde eine
Erhöhung der Abgaben beschlossen, die die
Bürger und Gewerbetreibenden der Gemein-
de parallel zu den erheblichen Kostensteige-
rungen in Folge von Inflation und Energie-
kosten zusätzlich belastet. Ich würde mir
wünschen, dass meine Gemeinde zukünftig
wieder verantwortungsvoller mit den Mitteln
der Bürger umgeht. Dazu gehört auch die
Abkehr von der „Salamitaktik“ und der Über-
gang zu einer vernünftigen Planung der Mit-
tel, die für die Umsetzung von Maßnahmen
erforderlich sind. Als Beispiel sind hier die
schrittweise Erhöhung der Haushaltsansät-
ze für die Sporthalle (von 1,2 Mio € auf 1,75
Mio €) und der neuen Kita (von 3,5 Mio €
auf 5,2 Mio €) zu erwähnen. Zum Bericht
vom 14.01.2023 ist bezüglich des Anbaus
der Sporthalle festzustellen, dass erst jetzt
mit der Erstellung eines Nutzungskonzeptes
begonnen wird. Darüber hätte man sich nach
meinem Verständnis Gedanken machen
müssen, bevor man überhaupt in die Planung
einer solchen Maßnahme einsteigt. Zum
„Neuen Rathaus“ sei festgestellt, dass bei
den im Bericht vom 14.01.2023 genannten
Kosten von 170.000 € der Kaufpreis für das
Gebäude in Höhe von 350.000 € unerwähnt
geblieben ist. In Wahrheit beträgt die Investi-
tionssumme dieser Maßnahme also 520.000
€. Ob die, für die Sanierung des Gebäudes
eingeplanten Mittel in Höhe von 170.000 €
tatsächlich ausreichen werden, bleibt abzu-
warten.
Das der Bürgermeister Kritik an der persön-
lichen Meinungsäußerung in sozialen Netz-
werken vorbringt, kann ich nicht nachvoll-
ziehen. Evtl. wäre das mal ein Weg, Bürger
wieder mehr in die Lokalpolitik einzubinden
und Transparenz zu schaffen. Bei mir per-
sönlich verbleibt aus der Teilnahme an den
letzten Gremiensitzungen allerdings der Ein-
druck, dass das seitens des Bürgermeisters
nicht wirklich gewünscht ist. Der Umgang mit
Bürgerfragen in Gremiensitzungen und de-
ren Darstellung in den Sitzungsprotokollen
sprechen dazu jedenfalls eine klare Sprache
– da vermisse ich eine Willkommenskultur
für aktive Bürgerbeteiligung.
Udo Hanstein, Nienhagen

Leserbrief
Der Freistaat Bayern und „König“ Söder???

Sprüche können sie ja die Herren CSU-Poli-
tiker: Bayern ist ein Superland, ein Paradies,
einzigar tig, Sprungbrett, dynamisch, auf
Platz 1...
Die Fakten sind allerdings anders.
Wind: kein Platz für Windräder. Diese wer-
den verhindert, weil Bayern nicht "verspar-
gelt" werden soll.
Folge: es gibt seitens der Industrie wegen
Aussichtslosigkeit keine Anträge auf  Geneh-
migungsverfahren.
Stromtrassen: nein Danke! Allenfalls Erdka-
bel, deren Verlegung wesentlich länger dau-
ert und erheblich teurer ist.
Fracking: Bayern ist dafür, wenn es in Nord-
deutschland stattfindet.

Atomkraft: Bayern ist dafür, solange der an-
fallende Atommüll nicht in Bayern gelagert
wird.
Verkehrsminister: war seit Jahrzehnten in
CSU-Hand. Ja, und wenn sie von 30 Projek-
ten 17 nach Bayern holen, dann sind sie für
Bayern natürlich sehr gut. Aber auch Dep-
pen wie Scheuer (Maut-Skandal mit Folgen
von Schadenersatzansprüchen in Höhe von
560 Mio. €) wird hinweg geschwiegen.
Lehrer: da auch Bayern Lehrermangel kennt,
werden gezielt Lehrkörper aus anderen Bun-
desländern mit höheren Gehältern abgewor-
ben.
Ja und dann hat Bayern natürlich noch ein
Druckmittel: den Länderfinanzausgleich. Hier

ist Bayern mit fast 9,9 Mrd. € größtes Ge-
berland. Eine Klage vor dem Bundesverfas-
sungsgericht, dies abzuändern, wird nicht
ausgeschlossen.
Am 8. Oktober 2023 wird in Bayern gewählt.
Es bleibt abzuwarten, ob "König Söder" dann
"Alleinherrscher" werden wird. Mit vollmun-
diger Lobhudelei und markigen Sprüchen ist
jedenfalls weiter zu rechnen.
Ich hoffe wenigstens, dass alle Projekte, die
nur in anderen Bundesländern stattfinden
sollen, dem Land Bayern wenigstens in Rech-
nung gestellt werden.
Mit freundlichen Grüßen
Klaus Schneider, Wathlingen
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Regelmäßige Bastelnachmittag des
SoVD Ortsverbandes Nienhagen

SoVD Ortsverband Nienhagen
Nächstes Frauenfrühstück am 16. Februar
2023 im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst

Gymnasium Ernestinum unterstützt
Bekämpfung von Obdachlosigkeit in Celle

Kollekte des Ernestinum-Weihnachtskonzerts
an den Kalandhof übergeben

Förderkreis Wienhausen spendet neue
Trainingsanzüge

Nachdem der Zulauf an Spieler und Spielerinnen der SG Eicklingen/Wienhausen nach den
Sommerferien so enorm groß war und die Trainingsanzüge schon alle vergeben wurden,
hat sich der "Förderkreis Wienhausen" bereiterklärt, für die neu dazu gekommenen Kinder
der U6-U8 weitere 14 Trainingsanzüge zu stiften. Hier gilt unser Besonderer Dank, Bernd
Bärmann, der dies möglich machte.

Wer sehnt sich in dieser Zeit
bei diesem Wetter -mal Sturm
und Regen, mal Minusgrade-
nicht nach dem Frühling mit
Sonne, Wärme und bunter
Blütenpracht im Garten?
Das Dorfladenteam kann den Frühling leider nicht herbeizau-
bern, aber es kann dafür sorgen, dass sich unsere Kundinnen
und Kunden ein wenig Frühling ins Haus holen können.
Deshalb gibt es im Dorfladen ab sofort frische Tulpen und Pri-
meln, Osterglocken und Bellis in Töpfen. Wir werden nur vier-
zehntätig beliefert, immer dienstags in den geraden Wochen.
Also, nicht verpassen und beim Einkauf einen Strauß oder ei-
nen Topf Frühling mitnehmen. AS

Dorfladen-NewsDorfladen-NewsDorfladen-NewsDorfladen-NewsDorfladen-News

Jeden 3. Mittwoch im Monat öffnen sich seit
Januar wieder die Türen des Dorfgemein-
schaftshauses Nienhorst für einen Basteln-
achmittag. Burgl Wengert vom SoVD Orts-
verband Nienhagen sorgt wieder mit vielfäl-
tigen Materialien für Bastelspaß. Daneben
können Anregungen weitergegeben und bei
Kaffee und Kuchen oder Keksen über alles
Mögliche gesprochen werden. Der Frühling
steht vor der Tür. Da gibt es schon einiges,
was man jetzt schon angehen kann. Die Bas-

telnachmittage beginnen um 14.30 Uhr und
dauern bis 17.30 Uhr. Der nächste Basteln-
achmittag findet am Mittwoch, den 15. Feb-
ruar 2023 statt.
Burgl Wengert freut sich auf viele und neue
Interessierte. Eine Anmeldung ist erwünscht,
um genügend Bastelmaterialien vor Ort zu
haben. Natürlich sind auch Kurzentschlos-
sene ohne Anmeldung herzlich willkommen.
Die Anmeldung kann bei Burgl Wengert un-
ter 05144-2507 erfolgen.

Die meisten kennen „ihren“ Bäcker nur von
„vor der Theke“ aus und haben noch nie hin-
ter die Kulissen in das eigentliche Herzstück
einer Bäckerei geblickt. Zwar ist der direkte
Blick in die Backstube auch an diesem Tag
nicht möglich, aber Angela Stremmel von der
Bäckerei Stremmel wird nach dem gemütli-
chen Frühstück über die Abläufe hinter den
Kulissen der Bäckerei berichten. Dass Ba-
cken längst mehr heisst, als Mehl, Eier und
Wasser zu vermengen sowie sich den We-
cker mitten in der Nacht zu stellen, dürfte
uns allen bewusst sein. Aber wie sieht der
Alltag tatsächlich aus. Angela Stremmel wird
uns zeigen, dass bei so einer Bäckerei we-
sentlich mehr dahintersteckt, als man sich
das vielleicht vorstellt. Das geht los bei den

Arbeitszeiten, dann weiter bei den strengen
Hygienevorgaben und ständigen Qualitäts-
kontrollen, bis hin zu den logistischen und
technischen Herausforderungen und Gege-
benheiten.
Vielleicht schaut man danach mit einem völ-
lig veränderten Blick in die Bäckerstüte. Das
Frauenfrühstück beginnt um 10 Uhr und fin-
det im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst,
waldweg, statt. Der Kostenbeitrag beträgt
5,00 €/pro Person (für Gäste 6,00 €/pro
Person). Eine Anmeldung ist erforderlich.
Anmeldungen können ab sofort bei der Frau-
enbeauftragten Carmen Kahle Tel. 0171-
5749301 oder der stellvertretenden Frauen-
beauf tragten Ingrid Lerch Tel. 05144-
6674961 bzw. 01523-8943635 erfolgen.

Hier bei der Übergabe mit Christian Glanz, der Stellvertretend, die Übergabe vornahm. Er
wünschte den Mannschaften viel Erfolg im neuen Outfit.

SG Eicklingen/Wienhausen U6 - U8
präsentieren sich jetzt einheitlich

Ende der letzten Saison konnten wir mit der "Socotec" einen Sponsor finden, der die kom-
pletten Mannschaften U6, U7 und U8 der SG Eicklingen/Wienhausenmit neuen Trainings-
anzügen ausgestattet hat. Hier wurden 30 Kinder und 7 Trainer/Betreuer ausgestattet.
Der Dank gilt hier Maik Borneck, der hier alles mit seiner Firma eingefädelt hat. Vielen
lieben Dank, Maik.

Schützenverein Großmoor von 1952
Bezirksliga 4. Durchgang 2022/2023

Am Samstag, den 14.01.2023 fand auf der
Anlage des Schützenvereins Oldau der 4. und
somit letzte Durchgang der Bezirksliga Staf-
fel  Hannover statt. Großmoor hatte noch den
einen Wettkampf um den Klassenerhalt ge-
gen SV Ahnsbeck zu absolvieren. Unsere
Nummer 1, Harald Dratius ging kurz vor dem
Wettkampf das Sportgerät (Luftgewehr) ka-
putt und mußte zur Reparatur zum Hersteller
eingeschickt werden, somit stand Harald
nicht zur Verfügung. Also mußte unsere Er-
satzschützin Margrit Gerloff die Lücke schlie-
ßen. Das tat sie, und wie-dazu später mehr.
Nach der Setzliste rückten Andreas Mikula
und Heike Kuschke eine Position hoch und
Margrit schoss an drei.

SV Ahnsbeck : Großmoor 1:2
Ebel, Andrey : Mikula, Andreas 295:296
Schmidt, Sabine : Kuschke, Heike 297:292
Hägerling, Elke : Gerloff, Margrit 292:299
Wir danken Magrit für ihren fulminanten Wett-
kampf mit sage und schreibe nervenstarken
299 Ringen. Nochmals danke Margrit für
deine Hilfe und wir hoffen, weiterhin auf dich
zählen zu können.
Mit diesem Sieg und den gleichzeitigen Nie-
derlagen unserer direkten Gegner erreich-
ten wir noch den sehr guten 4. Platz und
somit schießt der Schützenverein Großmoor
in der kommenden Saison weiter in der Be-
zirksliga.
Text: A. Mikula

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause
wieder ein "richtiges" Weihnachtskonzert in
der Stadtkirche aufführen zu dürfen, das hatte
alle Musikgruppen des Gymnasiums Ernes-
tinum und das große Publikum dermaßen
begeistert, dass am Ende des Konzerts eine
große Kollekte für einen guten Zweck gesam-
melt wurde: Genau 1.147 Euro und 61Cent
konnten an den Verein "Herberge zur Heimat
e.V." für den "Kalandhof" in Celle überwiesen
werden.
Während der aktuellen Proben der Chorklas-
se des Jahrgangs 6 für die bevorstehenden
Musical-Aufführungen wurde der symboli-
sche Scheck über den Spendenbetrag an Ute
Pankow, Leiterin des Kalandhofes überreicht.
Der Verein Herberge zur Heimat e.V. unter-
stützt in seiner stationären Wohnungslosen-
hilfeeinrichtung "Kalandhof" Menschen, die

mit sozialen Schwierigkeiten kämpfen und die
ohne mietrechtlich gesicherten Wohnraum
leben. Hier werden sie bei der Sicherung ih-
rer Existenz, bei der Suche nach Arbeit und
Wohnung, bei der Gesundheitssorge etc.
begleitet.
Die Unterkünfte im Kalandhof geben vielen
von ihnen oft seit langer Zeit wieder die Mög-
lichkeit, allein und sicher zu leben.
Im Laufe des Jahres 2023 soll ein kleiner
Empfangsbereich entstehen, der das Ankom-
men im Haus noch persönlicher und ange-
nehmer macht. Für die Einrichtung dieses
Raumes soll auch die Spende aus dem Weih-
nachtskonzert genutzt werden.
Die beigefügten Fotos wurden von Mitglie-
dern der "Schul-Fotografen-AG" des Ernes-
tinums aufgenommen. Johannes Habekost,
OStD, Schulleiter

Scheckübergabe jeweils von links nach rechts:
Vorne: Maria Meynecke, Leiterin der Fachgruppe Musik am Ernestinum, und Ute Pankow vom Verein
"Herberge zur Heimat"; Hintergrund: Chorklasse 6 mit Musiklehrerin Bärbel Budtke, Gesangs-Päda-
gogin Elisabeth Muro und Schulleiter Johannes Habekost.
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KLEINANZEIGEN

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel, Gar-
ten- und Sportgeräte, Drahtzäune,
Heizungen, Kfz-Teile, Werkzeug
und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,

Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel. 0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

Wir suchen stundenweise
rüstigen Rentner oder Frührentner

(gern auch Handwerker)
für Auslieferungstätigkeit und als Montagehelfer.

Die Bewerbung sollte aus der Samtgemeinde,
vorzugsweise Nienhagen kommen.

Bitte melden Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 05144/9786-0

BAHNHOFSTRASSE 5
29336 NIENHAGEN

info@schiefelbein-kuechenideen.de

Bekanntschaften
Ich, mobile Frau über 70, suche eine
Partnerschaft oder eine Freundschaft.
Chiffre 071 an Moor Verlag, Gartenstr. 11,
29352 Adelheidsdorf, inf@moorverlag.de

Stellenangebot
Suche langfristige Hilfe für den Gar-
ten. „Grüner Daumen“ und handwerkli-
che Fähigkeit ist erwünscht.
Tel. 0 51 44 - 9 34 04

Vermietungen
Dasselsbruch, Rampenweg 5a, Whg. im
OG über 2 Etagen, 108m², Küche m. Kü-
chenzeile, Wohn- u. Esszimmer, Schlaf-
zimmer, Büro, Kinderzimmer, Badezim-
mer, Abstellraum, 1 Kellerraum, Garten-
nutzung, ab März bezugsfrei, 750, – Euro
KM, Tel. 01 71 - 5 42 86 94

Stellengesuche
Suche Stelle als Haushälterin, 6 Std.
täglich, kochen, putzen, bügeln, alles was
anfällt. Gern mit Kindern, Tieren und Gar-
ten. 25 Jahre Erfahrung.
Tel. 0 50 85 - 67 04

Für unsere Annahmestelle in Wathlingen suchen wir

Annahme- u. Verladepersonal
mittels Radlader auf 520,–€/Basis

Sind Sie interessiert?

Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähige Kurzbewerbung an:

REMONDIS GmbH & Co. KG – Region Nord –
Niederlassung Gifhorn, Im Heidland 11, 38518 Gifhorn
oder per E-Mail an: gifhorn@remondis.de

Dienstleistungen
Wir führen sämtliche Pflaster-, Erd und
Gartenbauarbeiten durch, stellen Zäune
auf, ebenfalls führen wir eine Kellerwand-
sanierung durch, verlegen Laminaten und
ziehen Spanndecken auf. Falls wir Ihr In-
teresse geweckt haben, rufen Sie mich
unter der Tel. 01 76 - 56 80 36 87 oder
melden Sich über WhatsApp.
Sergej Berger

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel
Nienhagen, Dorfstr. 45
www.ra-perponcher.de

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Stellenangebote

Ü30-Party – Das neue Original!
Legendäre Partyreihe feiert Neustart in Nienhagen

Das Warten hat endlich ein Ende: Am Sams-
tag, den 11. Februar 2023 wird ab 21 Uhr in
Nienhagen wieder ausgelassen gefeiert! Die
M.P. Event+Personal GmbH lässt nach 10
Jahren die Ü30-Party im Hagensaal wieder
aufleben!
Wie früher: Feiern, Flirten, Party non-stop,
Tanzen & Freunde treffen! Beim neuen Origi-
nal erwartet euch: Ausgelassene Partystim-
mung, Getränke-Specials & eine unvergess-
liche Partynacht! Bis in die Morgenstunden

können sich die
Gäste auf Charts,
House, RnB und
viele Partykracher
freuen! Für das
leibliche Wohl
sorgt das EVENT-
MOBIL-Team.
Wir feiern eine
Ü30-Par ty. Das
bedeutet, dass du
mindestens 30
Jahre alt sein soll-
test, wenn du mit
uns feiern möch-
test. Da es viel-
leicht auch bei dir
im Freundeskreis
Altersunterschiede
gibt, gewähren wir
den Zutritt ab 27
Jahren. Alle Jünge-
ren müssen sich
noch ein paar Jah-
re gedulden!
Sichert euch jetzt

schon euer Ticket im Vorverkauf! In Nien-
hagen gibt es ab sofort zwei lokale Vorver-
kaufsstellen: FachWerke (Schafstallweg 10,
29336 Nienhagen) und EDEKA Müller (Klos-
terhof 34, 29336 Nienhagen). Das FachWer-
ke hat Dienstag bis Samstag von 09:30 bis
12:30 Uhr und Dienstag bis Freitag von 15
bis 18 Uhr für euch geöffnet. Von Montag
bis Freitag könnt ihr von 6:30 bis 20:00 Uhr
bei EDEKA Müller eure Tickets erwerben.
Für alle, die etwas weiter weg wohnen gibts
natürlich auch die Möglichkeit, sich eines
der begehr ten Tickets im Vorverkauf zu si-
chern: Auf www.mp-veranstaltungen.de
könnt ihr eure Tickets online kaufen und
euch bequem Zuhause ausdrucken oder auf
dem Smartphone mit zur Veranstaltung brin-
gen.
Wir freuen uns auf euch & eine legendäre
Nacht bei der ersten Ü30-Party - Das neue
Original!
Infos kompakt:
Titel: Ü30-Party - Das neue Original!
Datum: Sa., 11.02.2023
Einlass & Beginn: 21 Uhr
Ort: Hagensaal Nienhagen, Dorfstraße 41,
29336 Nienhagen
Veranstalter: M.P. Event+Personal GmbH
Tickets:
VVK: 12€ zzgl. Gebühren
VVK-Stellen:
FachWerke Nienhagen, Schafstallweg 10,
29336 Nienhagen
EDEKA Müller Nienhagen, Klosterhof 34,
29336 Nienhagen
Online: www.mp-veranstaltungen.de
AK: 15€



RUND UM TECHNIK
 & SICHERHEIT

○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○ ○

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

www.starck-dienstleistungen.de
Am Markshof 2 · 29339 Wathlingen · Tel. 0 51 44 - 97 25 337

PV-Anlagen –

MwSt. auf Ihrer PV-Anlage geschenkt!

Elektroinstallation/Elektrotechnik

Licht- und Beleuchtungsanlagen

Smart-Home

SiTechMitglied im

BHE
BHE

Zertifizierter
Fachbetrieb

Sicherheit – Technik – Kommunikation
Ludwig-Erhard-Str. 25
29225 Celle
Telefon (0 51 41) 48 23 94
Fax (0 51 41) 48 23 92
info@sitech-celle.de

– Einbruchmeldeanlagen
– Funk-Alarmanlagen
– Videoüberwachung
– Rauchwarnmelder nach DIN14676
www.sitech-celle.de
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„Herzkissen-Aktion“ des SoVD Ortsverbandes

Nienhagen geht in die 2. Runde
Heimatverein Nienhagen

Ortsnamen Nienhagen in Deutschland
Der Name Nienhagen kommt aus dem Namen „Neu-
er Hagen“, auch „Nygen Hagen“.
Es sind ehemalige Hagendörfer (entstanden durch
Waldrodungen).
PLZ Ortsname
17166 Nienhagen bei Groß Wokern
18055 Nienhagen bei Rostock
18209 Nienhagen, Ostseebad
18276 Nienhagen bei Güstrow
18279 Nienhagen bei Vietgest
18442 Nienhagen bei Stralsund
Vorstehende Orte befinden sich in Mecklenburg - Vorpommern
23743 Nienhagen bei Grömitz
Vorstehender Ort befindet sich in Schleswig - Holstein
29336 Nienhagen bei Celle
29690 Nienhagen bei Fallingbostel
31167 Nienhagen - Gut bei Bockenem
34355 Nienhagen bei Staufenberg
37186 Nienhagen im Solling
Vorstehende Orte befinden sich in Niedersachsen
32756 Nienhagen bei Detmold
33818 Nienhagen / Leopoldshöhe
Vorstehende Orte befinden sich in Nordrhein - Westfahlen
39397 Nienhagen bei Halberstadt
Vorstehender Ort befindet sich in Sachsen - Anhalt
Die Orte Nienhagen gibt es nur im norddeutschen Raum. WR./WW.

Jahreshauptversammlung des Schützenvereins
Nienhagen am 21.01.2023 im Schießheim

Überraschung in Walsrode

Gesangverein Nienhagen e.V. von 1906
Jahreshauptversammlung

des Gesangvereins Nienhagen

Die gefüllten Herzkissen werden von Gisela Janßen,
Christine Grathwol und Burgl Wengert (v.l.) zugenäht und
mit Anhängern mit liebevollen Sprüchen versehen
(Foto 1 Gisela Janßen, Foto 2 und 3 Annette Kesselhut)

Ortsschild-Nienhagen.

Wappen Nienhagen
(Landkreis Celle)

Der 1.Vorsitzende Dirk Naujok führte kürz-
lich durch die Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Nienhagen. Er begrüßte alle
anwesenden Mitglieder. Ein besonderer Gruß
ging an die Königin Anja Blazy, die Vizeköni-
gin Silke Hein, die Ehrendamenleiterinnen
Marianne Bruns und Edeltraut Kuhn, dem
Ehrenschießsportleiter Günter Brandes und
dem Ehrenvorsitzenden Horst Baron. Nach
der Änderung und Genehmigung der Tages-
ordnung gedachte der Verein in einer Schwei-
geminute den verstorbenen Mitgliedern Otto
Kelch und Edgar Tewes.
Es folgte ein Bericht über die Aufnahme und
Austritte der Mitglieder
Im Anschluss nahm der 1.Schießsportleiter
Helmut Fischer die Ehrungen der Vereins-
meister in den Disziplinen LG Auflage, KK
Auflage, Luftpistole, GK Pistole .45 und 9mm
vor, Im Bereich Bogensport wurden Stefanie
Lotzing, Timo Raab, Andreas Staszewski,
Rene Hochgatterer geehrt.
Die Jahresberichte des Vorstandes und der
Gruppenleiter wurden vorgelesen und der
Haushaltsplan für das Jahr 2023 vorgestellt,
die Kassenprüfer haben eine ordentliche Kas-
senführung bescheinigt. Da es zu den Be-
richten keine weiteren Fragen und Anmerkun-
gen gab, wurde von den Kassenprüfern die

Entlastung des Vorstandes beantragt, die
auch einstimmig erteilt wurde. Nach einer
kurzen Pause standen die Neuwahlen des
Teilvorstandes an.
Wiedergewählt wurden Torsten Gadau (2.Vor-
sitzender), Maria Kullmann (2. Schatzmeis-
terin), Jens Kullmann (1.Schriftführer), Hel-
mut Fischer (1.Schießsportleiter), Christian
Blazy (2.Gerätewart), Jens Waszak (1. Bo-
gensportleiter), Manfred Bergmann (1. Grup-
penleiter Montagsgruppe), Anja Blazy
(1.Gruppenleiterin KK Gruppe)
Neugewählt wurden Jens Waszak (2.Kassen-
prüfer), Heike Meyer (1.Damenleiterin), Mari-
anne Bruns (2.Damenleiterin (für 1 Jahr)),
Maria Kullmann ( 1.Gruppenleiterin Freitags-
gruppe), Tanja Waszak (2.Gruppenleiterin
Freitagsgruppe(für 1 Jahr)), Jens Kullmann
(2.Gruppenleiter Montagsgruppe(für 1 Jahr)).
Als Delegierte für den Kreisschützentag/ Sit-
zung KSB wurden Dirk Naujok und Jens Kull-
mann gewählt. Als Ersatz Delegierte wurden
Torsten Gadau und Maria Kullmann gewählt.
Zum Schluss gab der 1. Vorsitzende noch
verschiedene Veranstaltungen und Termine
bekannt. Da es keine weiteren Fragen gab,
wurde die Jahreshauptversammlung mit ei-
nem dreifachen "Gut Ziel" beendet.
Bericht Jens Kullmann

Der Nachbau eines Wagens der ehemaligen
Wallückebahn, die von 1897 - 1937 in West-
falen verkehrte, wurde am Freitag durch die
Straßen von Walsrode gefahren.
Viele Bürger blieben überrascht stehen und
beobachten das ungewöhnliche Ereignis.
Der Wagen wurde in einem Tischerbetrieb
nach den Orginalplänen erbaut. Aufgrund
seiner Bauart kann er Rollstühle und Rolla-
toren aufnehmen, also ein neuer Beitrag für
den Tourismus in der Vogelpark Region.
Am Bahnhof Vorwalsrode wurde der Wagen
erstmals auf Schienen gesetzt und dann per
Sonderzug nach Altenboitzen gefahren. Dort
müssen noch weitere Arbeiten vorgenommen
werden und dann erfolgt vor dem ersten Ein-
satz die Abnahme durch einen Sachverstän-
digen.
Die Böhmetal Kleinbahn ist nur die einzige
Schmalspurbahn in der Heide und die Einzi-
ge in Deutschland, die über ein solch einzig-
artiges Fahrzeug verfügt.
Bis zur ersten Mitfahrt ist noch ein wenig
Geduld notwendig.
Jeden Sonntag fahren die Züge um 13 Uhr

ab Altenboitzen und 14:30 Uhr ab Vorwals-
rode. Fahrpreis: 12,00 €, Kinder 1/2, Famili-
en (2 Erw.+2 Ki) 30,00 €.
Weitere Infos, unter https://www.böhmetal-
kleinbahn.de/

Im vergangenen Jahr
wurden von vielen
fleißigen Helferinnen
aus der Nähgruppe
Hagenquilter Nienha-
gen, dem DRK Wien-
hausen und viele Hel-
ferinnen und Helfer,
die von dieser Aktion
begeister t sind und
hierbei mithalfen, in
gemeinsamen Nach-
mittagen und im pri-
vaten Kreis 400 Herz-
kissen gefertigt und
verteilt. Es war über-
wältigend und ein
großer, gemeinsamer
Spaß.
Deswegen und weil die Herzkissen immer
wieder nachgefragt werden, wird die Herz-
kissen-Aktion fortgeführt. Die herzförmigen
Kissen lindern nicht nur Schmerzen nach ei-
ner Krebserkrankung, sondern in jedem von
ihnen steckt auch eine große Portion Wär-
me, Mitgefühl und Fürsorge für die Erkrank-
ten. Am 1. Februar 2023 fand das erste Tref-
fen der „Herzkissen-Aktion“ in diesem Jahr

im Dorfgemeinschaftshaus Nienhorst statt.
Unter den Anwesenden waren auch diesmal
wieder Interessierte, die sich gerne an der
Aktion beteiligen wollen. An diesem Nach-
mittag wurden fast 100 Herzkissen gefüllt,
zugenäht und mit Anhängern versehen.
Dank der freundlichen Unterstützung von
Kerstin Kozlowski und Maya Tsantilis aus
dem Fachwerke-Laden in Nienhagen, die
der Aktion viele schöne Stoffe preisgüns-
tig zur Verfügung stellte, können viele wei-
tere Herzkissen bei den nächsten Treffen
gefertigt werden. Das nächste Treffen ist
am 1. März 2023 um 14.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Nienhorst. Es wäre

wunderbar, wenn sich weiter vie-
le helfende Hände finden und mo-
tivieren lassen, diese Aktion zu
unterstützen und mitzumachen.
Wer Interesse hat, kann sich bei
Burgl Wenger t Tel 05144-2507
oder Annette Kesselhut Tel. 0172-
5111046 melden. Der SoVD Orts-
verband Nienhagen freut sich
über jede Hilfe und Unterstützung.
Auch wenn Herzkissen benötigt
werden, kann man sich gerne an
Burgl Wengert oder Annette Kes-
selhut vom SoVD Ortsverband Ni-
enhagen wenden.

Ende Januar die-
ses Jahres fand
die Jahreshaupt-
versammlung des
Gesangvereins
Nienhagen statt.
Die Vorsitzende
Cordula Schack
und die Kassen-
war tin Sabine
Clasing hielten
ihre Berichte. Der Chorleiter des Hagencho-
res, Dr. Joachim Matzel, sieht den Schwer-
punkt seiner Arbeit darin, die Freude am Sin-
gen in den Vordergrund zu stellen. Der Ha-
genchor hat regelmäßig neue Stücke im Re-
pertoire. Zusammen mit den beliebten und
gern gesungenen Stücken aus dem Bestand,
ist der Chor gut und modern aufgestellt.
Die Nienharmoniker planen mit ih-
rer Chorleiterin Imke Ortmann in
diesem Jahr ein Konzert zum The-
ma "Nacht" - man darf gespannt
sein auf die Umsetzung. Auch sind
verschiedene kleinere Auftritte ge-
plant sowie Probenwochenenden
zum intensiven Einstudieren der
Stücke.
Einer schönen Aufgabe galt es sich
ebenfalls zu widmen: Die Ehrung
langjähriger Mitglieder des Gesang-
vereins. Als Fördermitglied hält Har-
mut Arlt dem Verein seit 50 Jahren die Treue.
Das Ehepaar Heidi und Eckhardt Maier singt
seit 25 Jahren aktiv im Chor. Die Geehrten
nahmen von der Vorsitzenden eine Nadel bzw.
eine Urkunde des CVNB sowie einen Blumen-
strauß entgegen. Bevor es zu den Vorstands-
wahlen ging sangen die Mitglieder beider

Chöre "Die Gedanken sind frei". Nach einer
Pause, in der es mitgebrachte Leckereien und
die Möglichkeit des Klönens gab, wurden die
Stellvertreterpositionen gewählt. Alle amtie-
renden Vorstandsmitglieder standen für eine
Wiederwahl bereit und wurden von den Mit-
gliedern bestätigt.
Da angefangen wird für ein Konzert zu pro-

ben, ist dies ein guter Zeitpunkt in die Chor-
proben einzusteigen. Die Proben für die Ni-
enharmoniker sind montags um 19.30 Uhr
und für den Hagenchor derzeit Dienstagvor-
mittag um 10.00 Uhr, jeweils im Hagensaal.
Unter www.gesangverein-nienhagen.de fin-
den Sie weitere Informationen.

von rechts: Der Vorstand: Chorleiter Dr. Joachim Matzel, Cäcilie und Udo Thiel,
Tina Schwanecke, Sabine Clasing, Sarah Schuhmacher, Cordula Schack

von links: Die Geehrten - Harmut Arlt, Heidi und Eckhardt
Maier, ganz rechts Sarah Schuhmacher, stellv. Vorsitzen-
de, ganz links Cordula Schack, Vorsitzende

Karin Stanislawski, Martina Adelhold (verdeckt),
Rotraud Eichstedt und Susanne Feist (vlL.)
füllen die Herzkissen mit spezieller Füllwatte

Kerstin Koslowski vom
Fachwerke-Laden Ni-
enhagen freut sich,
dass sie mit Stoffen
aus dem Laden die
Herzkissen-Aktion un-
terstützen konnte



EINIGE MITGLIEDER DES

Ralf Hartmann
Dachdecker- und
Klempnermeister

Burdorf
& Hartmann

Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,
Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613
Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solaranlage rauf -
Energiekosten runter

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne

schickt Ihnen keine Rechnung. Mit ei-
ner Solaranlage für Brauchwasser de-
cken Sie bis zu ca. 60% der Energie-
kosten in den Sommermonaten. Mit ei-
ner Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-

bedarfes. Verringern Sie die
Laufzeit Ihrer Heizungsan-

lage – schont den Geld-
beutel und unsere Um-
welt. Und vom Staat gibt

es noch Geld dazu. Wir
beraten Sie gern.

Wir regeln das für Sie!

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote
• Professionelle Beratung
• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der

Technik von Fliesen, Marmor und Granit
• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung
• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für
Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15
29339 Wathlingen
Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen
Ihr Taxi für bequeme
Fahrten in Ihrem
Rollstuhl
Abrechnung mit
allen Krankenkassen
Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

NEU bei TAXI-Albert in Wathlingen

Mit der Region weiter verbunden
Christian Draeger

Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Bullenberg 1 · 29221 Celle
Tel. 0 5141 / 9 04 720 · Fax 0 51 41 / 22 303

celle@frisius-partner.de

Terrassenüberdachungen,
Wintergärten und Markisen

www.borsos-wintergarten.de

Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen
Tel. 05144 -69 88 694
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Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Bundesligafinale in Neu-Ulm

Heimatverein Wathlingen

Die erfolgreichste Bundesligasaison des
Freischütz Wathlingen mit der Luftpistole,
ist abgeschlossen. In Neu-Ulm war für das
Team aus Wathlingen im Vier telfinale
Schluss. Gegen den haushohen Favoriten
aus Weil am Rhein zeigten die Wathlinger
Pistolenschützen/innen ihr Können und ver-
langten den späteren Finalisten alles ab.
Schon im freien Training am Freitag, zeigte
die Mannschaft des Freischütz, was in ihr
steckt. Verschiedene Einstellungen wurden
ausprobiert, denn in der Ratiopharm-Arena
wird eigentlich Basketball gespielt und die
Lichtverhältnisse waren schon extrem. Im
Vier telfinale ging es dann gegen den ESV
Weil am Rhein. Das Team hatte den 2. Ta-
bellenplatz in der Bundesliga Süd belegt und
waren als sehr stark einzuschätzen. Wie
erhofft, konnte die Mannschaft aus Wath-
lingen von Beginn an gut mithalten und ge-
staltete das Match offen. Eine knappe Füh-
rung für den Wathlinger Topschützen, Kris-
tian Callaghan und eine deutliche Führung
von Jessica Schrader, zeigte, dass es hier
ein Match auf Augenhöhe geben würde.
Christian Oehns und Philip Aranowski la-
gen mit einem Ring zurück, nur Cedric Roh-
bani startetet nicht wie gewohnt. Auch zur
Hälfte des Wettkampfes zeigte die Hoch-
rechnung ein 3:2 für Weil. Dann für einen
kurzen Zeitraum, war die Hochrechnung

ausgeglichen, 2:2 stand auf der Anzeige und
im Match Philip Aranowski und Michael
Schwald wurde ein Gleichstand angezeigt.
Die kurze Schwächephase des National-
mannschaftsschützen M. Schwald, konnte
Philip aber nicht nutzen. M. Schwald
schoss, nach einer kurzen Rücksprache mit
seiner Trainerin, wie entfesselt auf. Mit 99
Ringe in der letzten 10er Serie kam er auf
den Topwert von 383 Ringe und er gewann
dann doch deutlich gegen die 371 von P.
Aranowski. Trotzdem waren die Hoffnungen
der Wathlinger Fans noch da, denn plötz-

lich kam Cedric Rohbani auf und schoss zum
Ende zweimal 97 Ringe. Sein Gegner Patrick
Meyer ließ sich aber nicht richtig beeindru-
cken, er erzielte 379 Ringe und Cedric hatte
am Ende 377 Ringe auf der Rechnung. Ei-
nen Punkt für Wathlingen holte Jessica
Schrader. Von Anfang an auf der Siegerstra-
ße ließ sie dem Franzosen Sylvian Garconnot
keine Chance, 369 zu 360 Ringe lautete das
Endergebnis. Christian Oehns Gegner, der
Tscheche Pavel Svetlik, schoss sich in jeder
10er Serie einen kleinen Vorsprung heraus,
den der Wathlinger nicht mehr kontern konn-

te. Mit 370 zu 376 Ringe
ging das Match an den
Tschechen. Bis kurz vor Ende des Wettkamp-
fes führte Kristian Callaghan gegen Kevin
Venta knapp mit zwei Ringe. Diese zwei Rin-
ge konnte K. Venta dann leider in der letzten
10er Serie aufholen und sogar, den für den
Freischütz schießenden Briten überholen. Mit
377 zu 376 Ringe ging auch der sicher ge-
glaubte Punkt noch verloren. Am Ende wur-
den die Weiler ihrer Favoritenrolle gerecht.
Mit 4:1 besiegten sie das Team des Frei-
schütz. Die Mannschaft aus Wathlingen hat
aber sehr gut mitgehalten und wie die knap-
pen Ergebnisse auch zeigten, dem Favoriten
fast ein Bein gestellt. Der ESV Weil am Rhein
besiegte dann im Halbfinale auch den Favo-
riten SV Kriftel, immerhin Nordmeister. Erst
im Finale unterlagen sie SV Kehlheim Gmünd.
Der erste Finaleinzug des Wathlinger Teams
hat allen Beteiligten viel Spaß gemacht. Die
Fans unterstützen das Team lautstark bei je-
der guten Aktion (geschossenen 10) mit
Trommel und Trompeten und alle waren sich
einig, dass wollen wir nochmal erleben. Die
Termine und Gegner für die nächste Saison
stehen fest, es wird deutlich weiter gefahren
werden ,wie in der vergangenen Saison. Es
wird leider keinen Wettkampf in der Nähe
geben. Die am nächsten gelegene Wett-
kampfstätte ist dann in Berlin. E.O.

Heimatverein Wathlingen
Wir suchen

Koloniebilder
Wir treffen uns am
23.02. um 19.00 Uhr
im Gaushaus „Zur
schönen Aussicht“
zum Bilderabend –
auch für Nichtmitglieder –

Schützenverein "Freischütz" e.V. Wathlingen von 1922
Grünkohlmajestät und Kaiser und Kaiserin

werden am 5. März proklamiert
Zu einem gemeinsamen Grünkohlessen am
Sonntag, den 5. März um 13:00 Uhr, sind
alle Schützenmitglieder recht herzlich einge-
laden. Eine vorherige Teilnahme am Grün-
kohlschießen ist nicht verpflichtend. Der Un-
kostenbeitrag für das Grünkohlessen beträgt
11,-€. Anmeldungen bis zum 1. März bei
Margit Oehns Tel. 494743 oder Astrid Mi-
chels Tel. 970921. Der oder die Grünkohlkö-
nig/In wird am  17.02. und am 24.02.23 er-
mittelt und beim gemeinsamen Grünkohles-
sen proklamiert.
Ebenfalls am Sonntag, den 5. März, ab 15:00
Uhr, findet das Kaiserschießen statt. Am Kai-

serschießen können die Vereinsmitglieder
teilnehmen, die schon einmal die Haupt-,
Vize-, oder Freikönigswürde, die Prinzessin-
nenwürde und die Winterkönig/-innenwürde
erlangt haben. Aber auch alle anderen Mit-
glieder sind herzlich eingeladen das Schüt-
zenhaus zu füllen und so zu einem gemütli-
chen Nachmittag beizutragen. Für Kaffee und
Kuchen wird wie immer gesorgt sein. Die
Teilnehmer am Kaiserschießen tragen an die-
sem Tag die Schützenuniform.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden sich
der Vorstand und die Schießsportleiter sehr
freuen. M.O.

Ambulante Herzsportgruppe Wathlingen von 1989 e.V.
Wir suchen Verstärkung !

Versammlung
Bergmannsverein 'Riedel' Hänigsen

Der Bergmannsvein 'Riedel' Hänigsen lädt seine MitgliederInnen zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 11.02., um 16 Uhr in das Linden Casino in Hänigsen-
Riedel ein. Neben verschieden Berichten werden Mitglieder geehrt. Die Einweihung des
neugestalteten Gedenksteins für die Opfer der Explosion von 1946 wird an einem späteren
Termin stattfinden.

Die LandFrauen laden ein:

SoVD OV Wathlingen
Einladung zur Mitgliederversammlung

des SoVD Wathlingen

Sei stärker als Deine stärkste Ausrede und
komm zu uns rein in den Verein.
Unsere Gruppe "Fit & Mobil" würde sich
freuen, dich als neues Mitglied begrüßen
zu dürfen. Wir sind eine Gruppe (ab 60+)
der Ambulanten Herzsportgruppe Wathlin-
gen und treffen uns jeden Mittwoch von
17.15 bis 18.15 Uhr in der Sporthalle der

Oberschule Wathlingen in der Kantallee.
Es erwarten dich flotte Gymnastik sowie
Spiel und Spaß in fröhlicher Runde.
Bei Interesse bitte melden bei unserer
Übungsleiterin unter Telefon 05144-3762
oder einfach vorbei kommen. Der nächste
Trainingsabend ist am 15. Februar 2023. Wir
freuen uns auf dich. Am 24.2. wird uns Frau Wittemer, vielen

bekannt als frühere Dramaturgin am
Schlosstheater Celle,  viel über das Leben
von  Madame Curie erzählen. Vor drei Jah-
ren durften wir Nina Wittemer schon einmal
als Referentin begrüßen, und alle, die
damals dabei waren, werden sich noch an
den tollen Vortrag erinnern. Auch dieses Mal
erwarten uns bei Kaffee und Kuchen neue
und interessante Einblicke in das Leben der

berühmten Wissen-
schaftlerin.  Hoffentlich
haben wir Sie neugierig
gemacht. Wir treffen
uns am 24.2. um 15.00
Uhr im 4G Park. Kosten-
beitrag: 10 €
Anmeldungen bitte bei Lucienne Geerits –
015162620365    oder bei Klaudia Pilipt-
schuk – 01738748239

Am Samstag, 18.02.2023 um 11:00 Uhr im
4G-Park, Kantallee 8, 29339 Wathlingen
mit gemeinsamen Mittagessen.
Zur Planung der Tische und des Mittages-
sens wird um Anmeldung bis zum

11.02.2023 per Te-
lefon bei Brigitte Al-
pers (05144-8408)
oder Jens Meyer (05144 - 93361) oder per
E-Mail an sovd-wathlingen@t-online.de.
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Zweiter Sieg der Damen-
Tennismannschaft des SVN

Am 05.02.2023 haben
die Damen souverän ihr
zweites Punktspiel ge-
gen den TC Godshorn
mit 5:1 gewonnen.
Florine Lemgo, Sophie
Schmuck, Zama Truffel
und Hanna Klingenberg
gewannen ihre Einzel.
Somit führten Sie bereits
mit 4:0 und der Sieg war
bereits „safe“.
In den Doppeln gewan-
nen Florine und Hanna
in zwei Sätzen. Sophie und Zama spielten ein gutes Doppel, verlo-
ren am Ende aber knapp.
Nach dem 2. Spieltag belegen die Damen Platz 2 in der Tabelle
und freuen sich bereits auf ihr nächstes Punktspiel am 11.02.2023
in Stelle.

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 14. Februar 2023 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 15. Februar bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

SV Nienhagen – Abteilung Schwimmen
Neue T-Shirts für das B-Team

Vier Weltmeister verschiedener
Kampfsportarten beim Judo in Nienhagen

Förderverein Leichtathletik Sport Nienhagen 06 e.V.
Einladung  zur Mitgliederversammlung 2023

Ort:   Vereinsheim des SV Nienhagen auf
dem Sportplatz
Zeit:  25.02.2023, Beginn ca. 15:45 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Schriftführers der Mitglieder-

versammlung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung und Aussprache zum Proto-

koll der letzten Mitgliederversammlung
5. Genehmigung des Protokolls der letzten

Mitgliederversammlung
6. Bericht des Vorstandes
7. Bericht der Kassenprüfer

8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines 1. Vorsitzenden/in
10. Wahl eines Kassenwart/in
11. Wahl eines 2. Kassenprüfer/in
12. Projekte 2023/24
13. Anträge
14. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern müssen bis
18.02.2023 schriftlich beim Vorstand vorlie-
gen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teil-
nahme der Mitglieder!
Der Vorstand
Enrico Röthig, Privatweg 6, Nienhagen

Gleich 4 Weltmeister trainier-
ten beim SV Nienhagen, meh-
rere Sportler diverser Kampfs-
portarten, gemeinsam auf der
Matte.
Vier Weltmeister der Kampfs-
portkünste bildeten hierbei den
Mittelpunkt.
Anna Monta Olek unsere Judo
Junioren Welt und Europa-
meisterin.
Vom VFL Westercelle trainie-
ren bei uns beim Judo in der Trainingsgrup-
pe die beiden Ju-Jutsu Weltmeister Justin
Gramlich und Kristin Raddatz.
Aus Hannover besuchte uns von der Fight-
school der MMA Weltmeister Islam Djabrailov.

Die Schwimmer-
innen und Schwim-
mer des B-Teams
des SV Nienhagen
freuen sich über
neue Team T-Shirts.
Die Shir ts wurden
von Annabelle Gose-
wisch von GoLetix-
Personal Trainer ge-
sponser t. Die Mit-
glieder des B-Teams
treten bei Wettkämp-
fen bis hinauf zu
L a n d e s m e i s t e r -
schaften an. Sie kön-
nen sich nun in ei-
nem coolen neuen
Outfit präsentieren
und somit auch au-
ßerhalb des Wassers eine gute Figur machen.
Trainerin Merle Hinrichs und die Sportler
bedankten sich bei der offiziellen Übergabe

mit einem kleinen Präsent bei der Spende-
rin. Michael Nitz, Pressewart Schwimmab-
teilung

SVN – Abteilung Turnen, Gymnastik und Fitness
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023

Zusammenarbeit des VfL mit der Gemeinde auf einer guten Basis:
Flaggschiff Kantallee steht dem VfL für

künftige Sportveranstaltungen zur Verfügung
WATHLINGEN. - In einem rund zweistündi-
gen Gespräch haben die VfL Vorstände Karl-
Heinz Hollerung und Ernst-Günter Beck so-
wie die Leiterin der Vernetzungsagentur Ker-
stin Biedermann und Bürgermeister Tors-
ten Harms über alle Bereiche der künftigen
Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde
Wathlingen und dem  VfL gesprochen. Die
beste Nachricht für alle Sporttreibenden ist,
dass die Gemeinde grundsätzlich die Sport-
stätten kostenlos zur Verfügung stellt und
der VfL in den gemeindlichen Räumen bei
rechtzeitiger Anmeldung einen Vorrang ge-
nießt.
Auch die Gymnastikhalle am Kindergarten
Spatzennest wird auch in der Zukunft für den
Vereinssport zur Verfügung stehen.
Das Stadion Kantallee wird ab 1. März 2023
dem VfL für die Fußballsaison zur Verfügung
stehen. Ändern wird sich, dass die Gemein-
de die Unterhaltung und den Betrieb des Sta-
dions übernimmt. Dies führt zu einer Ent-
lastung des VfL und damit ist dies auch ein
Gewinn für alle Spar ten. Hausmeister Mi-
chael Bartz wird künftig der Ansprechpart-
ner an der Kantallee sein und dafür sorgen,
dass die Anlage - nach der rund 1,0 Millio-
nen Euro Sanierung - in tadellosem Zustand
bleiben wird. "Die Kantallee ist ein Schmuck-
stück und wir freuen uns, dass wir es künf-
tig auch für Schlagerspiele des Kreis- und
Landesfußballverbandes anbieten können",
so Ernst-Günter Beck in dem Gespräch mit
der Gemeinde.
Alle anderen Vereine und Verbände können
in Absprache mit der Vernetzungsagentur

das Stadion Kantallee ebenfalls
nutzen. Der Rat der Gemeinde
Wathlingen wird eine Nutzungs-
ordnung erlassen, so dass alle
gleichermaßen behandelt wer-
den. Näheres erfahren die Vereine durch ein
Rundscheiben und in der Sitzung Vereine
und Verbände deren Vorsitzender Udo Dol-
la ist.
Das Schlagerspiel 2022 war das Spiel des
VfL gegen Schalke 04, eine tolle Veranstal-
tung, die rund 1000 Menschen auf die Bei-
ne brachte. Eine großartige Veranstaltung
zum 1.000-jährigen Jubiläum der Gemein-
de. Die Fußballsparte erwir tschaftete hier
ein Defizit von rund 2.500 €, das nun aus
den Mitteln zur 1000-Jahr-Feier ausgegli-
chen wird.
Viele weitere Punkte wurden angesprochen.
Einziges Thema, das nicht geklärt werden
konnte, war der von der Fußballsparte dem
Stadion Kantallee gestiftete Defibrillator, den
möchte die Spar te künftig selbst nutzen.
Bürgermeister Torsten Harms, sieht dies
pragmatisch und begibt sich für einen Defi-
brillator auf eine Spendensammeltour - bis
zum Saisonstart möchte er für das nagel-
neue Stadion Kantallee die Summe für den
neuen Defibrillator zusammen haben. Wer an
dieser Stelle unterstützen möchte, der kann
auf das Konto Sparkasse Celle-Gifhorn-
Wolfsburg IBAN DE28 2695 1311 0057 7205
00  Stichwort "Defi Kantallee" spenden. Sollte
mehr Geld eingehen als benötigt wird, be-
kommt dieses die Ortsfeuerwehr Wathlingen
für die First Responder-Gruppe.

Hiermit laden wir alle unsere Mitglieder recht
herzlich zur Jahreshautversammlung am
Dienstag, 21.03.2023, 19:00 Uhr, ins Ten-
nisheim des SVN, Jahnring 15, 29336 Nien-
hagen, ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlussfähigkeit

3. Vorlesen des Protokolls 2022
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Bericht der Übungsleiter
9. Verschiedenes
Andrea Sommer-Prieß (Abteilungsleiterin)

Judo, Ju-Jutsu und MMA Sportler trainier-
ten gemeinsam und tauschten ihre Erfahrun-
gen und ihr können in Form von Technikvor-
stellungen aus.
Anschließend gab es einige Übungskämpfe.

Foto: (durch Annabelle Gosewisch) Das B-Team der Schwimmabteilung des
SV Nienhagen im neuen Team Shirt ganz links die Spenderin Annabelle
Gosewisch daneben Trainerin Merle Hinrichs



Wichtige Weichenstellungen
Zukunftsorientiert: TC Wathlingen plant weitere Investitionen in die Infrastruktur

Erst Corona, jetzt die schwerwiegenden Fol-
gen durch den russischen Angriffskrieg in der
Ukraine: Die Welt befindet sich seit drei Jah-
ren im Dauerkrisenmodus. Dies hat durch-
weg negative Auswirkungen auf alle Lebens-
bereiche - natürlich auch auf das Vereinsle-
ben. "Die Rahmenbedingungen  sind denk-
bar schlecht. Zumal der demografische Wan-
del und die sinkende Bereitschaft zur Teilha-
be am Vereinsleben uns ja auch weiterhin
zusätzlich vor große Herausforderungen stel-
len. Wir haben aber auch im vergangenen
Jahr erfolgreich gegen diese widrigen Um-
stände angekämpft und können unterm Strich
ein positives Fazit ziehen", erklärte Andreas
Ziegner, Vorsitzender des TC Wathlingen, bei
der Jahreshauptversammlung im 4G-Park.
Für den TCW geht es weiterhin darum, einen
Spagat hinzulegen. Einerseits stehen wichti-
ge Investitionen in die Infrastruktur an,
andererseits sind Sparmaßnahmen notwen-
dig, um die finanzielle Gesundheit des Ver-
eins nicht zu gefährden. "Wir müssen wich-
tige Weichenstellungen vornehmen, um den

TCW fit für die Zukunft zumachen. Wir kön-
nen nicht einfach nur von unserer Substanz
leben und somit auf Kosten der jüngeren
Generation", betonte Ziegner.
Generell will sich der TCW sportlich breiter
aufstellen und bei der Mitgliedergewinnung
auch weiterhin alle Zielgruppen ansprechen.
Das Freizeitangebot wird um Bouleplätze er-
weitert, zudem ist ein Court für Beach- be-
ziehungsweise Padel-Tennis geplant. "Wir
haben über mehrere Jahre hinweg evaluiert,
inwiefern unsere Plätze fünf und sechs
überhaupt noch genutzt werden. Das Ergeb-
nis war, dass wir mit insgesamt vier Tennis-
plätzen auskommen. Den frei gewordenen
Raum wollen wir nutzen, um unser Sportan-
gebot zu erweitern. Zugleich sparen wir Geld
für teure Instandsetzungsmaßnahmen ein,
sodass sich das mittelfristig rentieren wird",
erläuterte der TCW-Vorsitzende.
Natürlich soll das "Kerngeschäft" Tennis nicht
vernachlässigt werden. Die vier verblieben-
den Plätze bedürfen dringend einer General-
überholung. Diese ist für das Jahr 2026 ge-

plant, wenn der TCW sein 50-jähriges Jubi-
läum feiert. Dafür sind die Rücklagen noch
einmal erhöht worden. "Es kommen da auf
uns neben extrem viel Arbeit auch immense
Kosten hinzu. Hier sind wir natürlich auf Un-
terstützung und Zuschüsse angewiesen", un-
terstrich Ziegner. Die Mitglieder gaben grü-
nes Licht für die Planung dieser aufwändi-
gen Infrastrukturprojekte, für das ein Gremi-
um gebildet werden soll, das den Vorstand
unterstützt.
Die Mitgliedsbeiträge bleiben auch im sechs-
ten Jahr in Folge stabil - trotz wesentlich hö-
herer Ausgaben durch die Inflation (vor al-
lem Energiekosten) sowie gestiegener Ver-
bandsabgaben und Personalkosten auf
Grund Erhöhung des Mindestlohnes. Zudem
sind auch die Einnahmen durch die Vereins-
zeitung geringer ausgefallen, da auch die
Werbepartner Sparzwängen unterlegen sind.
Auch der wirtschaftliche Geschäftsbetrieb
wirft im Vergleich zu den "Vor-Corona-Zei-
ten" weniger Gewinn ab. "Da kommt
insgesamt ein stattlicher vierstelliger Betrag
zusammen, der uns fehlt. Daher mussten wir
Gegenmaßnahmen ergreifen, um das
einigermaßen auffangen zu können. Und um
vorerst eine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
zu vermeiden", verdeutlicht Ziegner. Nichts-

destotrotz verbuchte der Verein auch für das
Geschäftsjahr 2022 einen Gewinn.
Personell ist der TCW weiter gut aufgestellt.
Alle Ämter sind nach wie vor besetzt, Neu-
wahlen für alle Vorstandsposten finden erst
wieder bei der nächsten Jahreshauptver-
sammlung statt. Der Ehrenrat setzt sich aus
Achim Gaiser (Obmann), Udo Dolla, Antje

Jürgens, Horst Schreiber
und Eberhard Klopsch
zusammen. Als Kassen-
prüfer wurden Barbara
Schulz und Manfred Blä-
sig wiedergewählt. Seni-
orenwartin bleibt Bärbel
Neuhaus, Getränkewart
Horst Schreiber, Web-
master Daniel Hergt und
Clubhauswar t Jürgen
Menzel.
Der TCW ehr te zudem
Daniel Hergt für seine
langjährige Treue. Er ist
nunmehr bereits 40 Jah-
re Mitglied im Verein.
Zudem wurde die Damen-
40-Mannschaft für ihren
Aufstieg in die Bezirks-
klasse ausgezeichnet.

Das Foto zeigt die Vorstandsmitglieder des TC Wathlingen sowie alle Geehrten. Beim TCW sind
auch weiterhin alle Vorstandsämter besetzt.

Treue seit 1983: Daniel Hergt (links) wurde vom
TCW-Vorsitzenden Andreas Ziegner für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt.

Der Vorsitzende Andreas Ziegner zeichnete die Damen 40 des TCW
mit (von links) Mannschaftsführerin Antje Jürgens, Astrid Wietfeldt,
Karina Kroll, Anna Moor und Andrea Paul für ihren Aufstieg in die
Bezirksklasse aus. Es fehlen auf dem Bild: Carina Kroll, Almut Bläsig
und Anke Hübeler.

Ungeschlagen am 2. Spieltag in Garßen

Trotz zweier Niederlagen der U8 nicht unzufrieden

Am heutigen Sonntag 05.02.23 mussten wir
nach Garßen um den zweiten Hallenspieltag zu
bestreiten. Unter anderem mit Spezial-Gast Uwe
Pietsch der zum Zuschauen kam um seinem
Enkelkind Lilly und die SG Eicklingen/Wienhau-
en anzufeuern. Im ersten Spiel mussten wir
gegen die Vorstadtkrokodile aus Vorwerk an-
treten. Laut Papier war es eine klare Sache die
Favoriten Rolle war klar bei uns. Vorwerk reiste
mit drei Niederlagen an aber es war eine stark
besetzte Truppe und konnte nur mit viel Enga-
gement und Zusammenarbeit im Team zum
Erfolg geführt werden. Uns gelang in der vier-
ten Spielminute das 1:0 durch Noah Abraham
durch Vorlage von Patrice Schleinschok und in
der siebten Minute war es wieder Noah der aus
dem Gewühl das 2:0 für uns erzielte. Kurz vor
Schluss konnten die Vorstadtkrokodile doch
noch verkürzen auf 2:1 aber
Louis Burmester ließ nicht wei-
teres zu und glänzte auch in die-
sem Spiel wieder mit guten Pa-
raden sodass es am Ende beim
2:1 blieb.
Auf der Tribüne war heute auch
wieder die Feierlaune groß die
Eltern/Großeltern/Geschwister
und Freunde feuerten Laut-
stark die Kids nach vorne auch
Robin von Waffel Walhalla war
wieder am Start. Im zweiten
Spiel trafen wir auf JSG Celle
und wir lagen nach 10 Sekun-
den durch einen strammen
Schluss von Noah der durch
die Beine vom Torwart ging
recht schnell in Front auch in

diesen Spiel Vergaben wir einige gute Mög-
lichkeiten aber die Null stand hinten bei uns
weil Henri Böse und Pepe Ahrberg sehr be-
eindruckende Defensiv Arbeit an diesem Tag
aufs Parkett brachten . In der 8 Minute war es
Noah Abraham der auch in diesem Spiel nach
einen guten Pass von Meilo Sucker zum 2:0
einschob. Das dritte Spiel gewannen wir am
Grünen Tisch 5:0 weil FG Wohlde ll vor dem
Spiel schon abgereist war. Am Ende des Spiel-
tages hatten wir ein Torverhältnis von 11:1
Toren weil auch das Spiel gegen Vorwerk mit
5:0 gewertet wurde. Vielen Dank für die Un-
terstützung für das Team. Die Trainer Michelle
Pietsch und Gerrit Abraham sind sehr stolz
so eine erfolgreiche Truppe von Spieltag zu
Spieltag zu begleiten. Der nächste Spieltag
findet am 25.02.23 in Celle statt.

Für diesen tollen Spieltag sorgten: Pepe Ahrberg, Patrice
Schleinschock, Henri Böse, Noah Abraham, Meilo Sucker, Louis
Burmester, Lilly Pietsch. (G. Abraham)

Leider mussten wir am 2. Hallenspieltag zwei
Niederlagen einstecken. Im ersten Spiel konn-
ten wir noch unseren Gegner kontrollieren.
Obwohl wir in der ersten Minute noch sehr
viel Glück hatten, das wir hier nicht in Rück-
stand gerieten, wurde es von Minute zu Mi-
nute besser. Wir konnten die SG Groß/Heh-
len weitest gehend von unserem Tor fernhal-
ten. Selbst kreierten wir einige Chancen.  Tom
Maleki-Rad eröffnete in der 3. Minute mit ei-
nem Solo Lauf. Das gleiche gelang Lian Kem-
ling der sich auch durch die Gegnerische
Abwehr durchschlängelte. Das 3:0 ging auf
das Konto von Thore Maier, der diesmal per
Weitschuss vollendete. Den Schlusspunkt
erzielte Jack Mehler in der Nachspielzeit.

Im zweiten Spiel gegen den Haushohen Fa-
voriten VFL Westercelle, war unsere Devise,
uns nicht abschießen u lassen, wie es zwei
Mannschaften vor uns passierte. Hier hat-
ten wir Schwerstarbeit in der Abwehr zu ver-

richten. Auch unsere offensiven Spieler hal-
fen immer wieder in der Deckung mit aus.
Westercelle kam dann sehr Glücklich, in der
3. Minute, zum Führungstreffer. Anstatt den
Ball Tom zu überlassen, versuchten wir durch
die Mitte zu dribbeln, was dann leider schief
ging. Trotzdem kämpften wir weiter. Auch das
zweite Gegentor in der 5. Minute, war nicht
klar von Westercelle rausgespielt. Aber jetzt
hatten wir auch kleine Momente, wo wir mit
ein wenig mehr Glück, ein Anschlusstor hät-
ten erzielen können. Am Ende verloren wir
leider mit 0:2., trotzdem boten wir eine sehr
gute kämpferische Leistung ab.
Im dritten und Letzten Spiel an diesem Tag,
war der MTV Ahnsbeck unser Gegner. Hier

spielten dann
die Spieler, die
gegen Wester-
celle weniger
zum Zug ka-
men. Trotz ei-
ner kuragierten
L e i s t u n g ,
konnten wir
unsere Zahlrei-
chen Chancen
nicht in etwas
zählbaren um-
wandeln. So
mussten wir
uns am Ende
mit zwei spä-
ten Gegentoren
in der 9. Und
12. Minute mit
0:2 geschlagen

geben. Trotz allem, sind die beiden Trainer
Jule und Roland mit der gezeigten Leistung
aller Spieler und Spielerinnen sehr  zufrie-
den. Jetzt hoffen wir auf dem letzten Hallen-
spieltag, dass wir hier 9 Punkte einfahren.

An diesem Spieltag waren dabei: Lasse Kirsch, Henry Gosewisch, Lian Kemling,
Lillith Fischer, Nora Otte, Leonard Doppenberg, Thore Maier. Mila Wiebe, Tom
Maleki-Rad
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Wieder im Programm:
EMDER Heringshappen mit Preiselbeercreme
Edle, marinierte Heringshappen ohne Haut in einer Creme aus
fruchtigen Preiselbeeren und süßer Sahne werden zu einer
unwiderstehlichen Versuchung.

3a) 500 g Schale – 8,70 € / 3b) 1.000 g Schale – 16,00 €
Haltbar: ungeöffnet bis 20 Tage bei +2° C bis +7°C

Weiterhin führen wir die leckeren Wurstprodukte von Graefke.

Telefonisch bestellen bis zum 17.02.2023 bei Bulwin - 05144 / 56 05 215
oder per E-Mail unter info@bulwin-fischfeinkost.de

Abholen am 23.02. oder am 24.02.2023 jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr
Im Westfeld 10, 29336 Nienhagen (rechts neben Sandau und Heindorff)

Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb
• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de

Klosterwirt Wienhausen
Hauptstr. 9 · 29342 Wienhausen · Tel. 0 51 49 / 332

www.klosterwirt-wienhausen.de

Enten Happy Hour
Do - Fr - Sa - So – bis Ende Februar

Entbeinter Entenbraten
so viel Sie mögen...

Rotkohl, Knödel, Bratensoße, Vorsuppe.

Vorsorge dient der Gesundheit. Der Dorfladen
dient der Regionalversorgung und somit auch Ihrer Gesundheit.

Gemeinsam für eine bessere Zukunft.


